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Sitzung vom 16 Februar 1914
Am Bundesratstiſche Staatsſekretär Dr Lisco
Präſident Dr Kaempf eröffnete die Sitzung um 214 Uhr
Das Haus begann die zweite Beratung des Reichs

tuſtizetats
Zum erſten Titel Staatsſekretär lagen 3 Reſolutionen

vor über die nach einem Antrage aller Parteien nach Er
ledigung der allgemeinen Beſprechung eine beſondere Dis
kuſſion ſtattfinden ſoll

Abg Dr Cohn Nordhauſen Soz Die Ausbeute des
letzten Jahres an Reichsjuſtizgeſetzen iſt nicht gerade groß
Durch das Geſetz über die Schöffen und Geſchwore
nen iſt das Ziel nicht erreicht worden daß eine andere Aus
wahl unter den Schöffen und Geſchworenen getroffen wird
Der Gemeindevorſteher ſtellt noch immer die Liſte zuſam
men und der Ausſchuß von Vertrauensmännern wird noch
immer aus einem ſehr beſchränkten Kreiſe entnommen
Weiteſte Kreiſe der Bevölkerung ſind dadurch von der Be
teiligung an der Rechtsſprechung ausgeſchloſſen ſo ganz be
ſonders die Arbeiter und Privatangeſtellten Die Vorwürfe
über Klaſſenjuſtiz könnte man nur dadurch ab
ſchwächen daß man die Arbeiter immer mehr zur Rechts
ſprechung heranzöge Nach meiner Anſicht können Arbeiter
nur dann erfolgreich herangezogen werden wenn der Aus
ſchuß der dieſe Auswahl trifft anders zuſammengeſetzt wird
Auch hier iſt ein allgemeines gleiches und geheimes Wahl
recht einzuführen Das Verlangen der kaufmänniſchen An
geſtellten nach einer Anderung der Beſtimmungen über die

Konkurrenzklauſel
iſt noch nicht erfüllt worden Der Geſetzentwurf wird ja
bald an das Forum des Hauſes gelangen aber er iſt nicht ſo
aufgebaut wie es die beteiligten Kreiſe erwarten Wir
werden auf jeden Fall dafür eintreten daß die Wünſche der
Handelsangeſtellten erfüllt werden Schlechthin unerträg
lich iſt die Hinauszögerung der Vorlegung des Geſetzent
wurfes betreffend die

Jugendgerichte
Die Strafprozeßordnung iſt eigentlich ſchon ſeit 1879 reform
dedürftig wir ſind ſeitdem nicht einen Schritt weiter ge
kommen Das

Strafgeſetzbuch
iſt nur ſcheinbar ein neues Strafrecht es beru im weſent
lichen auf dem preußiſchen Strafgeſetz von 1855 Seitdem
hat ſich eine ſtürmiſche Umkehr der politiſchen und wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe vollzogen Trotzdem hat der Staats
ſekretär des Reichsjuſtizamts für die Vorlegung das Jahr
1917 in Ausſicht genommen Will man vielleicht warten bis
ſich die rote Wolke verzieht Wie aber wenn der
Reichstag aufgelöſt wird und die bürgerlichen Parteien die
Mehrheit gewinnen Welche Pläne bei den Verbündeten
Regierungen beſtehen hat uns der Reichskanzler enthüllt
Es ſollte unter der Maske des gemeinen Rechts das Koali
tionsrecht nach dem Willen des koalierten Unternehmertums
erdroſſelt werden Die arbeitende Klaſſe wird ſich mit allen
Mitteln dagegen wehren Geſchähe das nicht ſo würden die
Arbeiter die Hundsfotte ſein als welche ſie die gewiſſenloſen
Scharfmacher anſehen Ein

freies Koalitionsrecht
iſt allein die Luft unter der die Arbeiter atmen können
Wollten wir auf die ſoziale Geſetzgebung verzichten ſo wäre
überhaupt keine Möglichkeit einer Rechtsentwicklung vor
handen Die Novelle zum Strafgeſetzbuch von 1912 war ein
guter Anfang auch die Novelle zum Militärſtrafgeſetzbuch
iſt ein Beweis daß ſelbſt die Regierung ſich entſchließt Un
ebenheiten im Strafgeſetzbuch zu beſeitigen Die jetzige
Eidesformel vor Gericht müßte mit Rückſicht auf die
Konfeſſionsloſen durch eine andere erſetzt werden Das heute
auf 1500 Mark bemeſſene E riſtenzminimum hat ſich
längſt als unhaltbar erwieſenn es wird erhöht werden
müſſen natürlich für alle Klaſſen der Bevölkerung Die
Urteile der Schöffengerichte haben ihren Anteil an dem gegen
unſere Rechtsſprechung von weiten Kreiſen der Bevölkerung
erhobenen Vorwurf der Klaſſenjuſtiz Dieſelben Delikte
deren ſtreng geahndet wenn es ſich um Arbeiter handelt
agegen unglaublich milde wenn es ſich um Angehörige

Perker Stände handelt Bei Straftaten mit einem politi
en oder ſozialpolitiſchem Hintergrunde zeigt ſich die Un

Wbigreit der Richter unparteiiſch zu bleiben Beſonders ver
erflich ſind die Korruptionserſcheinungen im Polizei

itelweſen Eine Reformierung der Polizeiein
3i i ungen iſt notwendig Aber eine Änderung dieſer

ſtande iſt nur möglich bei einer grundlegenden Anderung
Richettenttichen politiſchen und wirtſchaftlichen Zuſtände Die

Rer dürfen nicht aus ſchmalen Geſellſchaftsſchichten ent
v een werden ſondern müſſen aus der Wahl des freien

r rvorgehen Beifall bei den Soz
wen räſident Dr Kaempf Der Vorredner hat geſagt Wie
gert der Reichstag aufgelöſt wird und die Verbündeten Re
ind gen außerhalb des Hauſes einen Wahlſchwindel er
bünde Hierin liegt eine ſchwere Beleidigung für die Ver

per Regierungen ich rufe Sie zur Ordnung
Pro Dr Belzer Zentr Die Vorgänge beim Kru p p
päte zeß liegen auf militäriſchem Gebiete und werden beſſer
u r zur Sprache kommen Der Prozeß hat aber gezeigt

t inſere Rechtspflege auch vor großen angeſehenen Firmen
der viel ſchreckt Das Auftreten des Erſten Staatsanwalts
Anert fach ſchwer angegriffen worden ſjſt findet unſere volle

ennung Wie ſteht es mit dem Geſetzentwurf über den
der wangsvergleich außerhalb des Konkurſes
Reſolug d in dieſem Jahre wieder in einer

M gefordert wird Den Forderungen auf08 rkaufsrecht der Gemeinden bei Zwangsverkäufen und auf

Beſchle den beiwehen an und Vereinheitlichung der Rechtspflege in
allen wie es der nationalliberale Antrag verlangt

Halle Dienstag den 17 Februar
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Morgen Ausgabe

Saale Zeitung
Achtundvierzigſter Jahrgang

können wir nicht zuſtimmen Es muß darauf geſehen werden
daß nicht die Prozeßkoſten des kleinen Mannes vermehrt
werden Obgleich der Verein der deutſchen Journaliſten zu
geſagt hat daß bei

Senſationsprozeſſen
nicht mehr ſo berichtet werden ſolle wie bisher hat ſich eine
erhebliche Beſſerung dieſer Verhältniſſe leider noch nicht ge
zeigt Der perſönliche Schutz gegen Preßangriffe muß in
weiteſtem Maße geſichert werden Jch freue mich über das
Urteil gegen den Verleumder des Berliner Generalintendan
ten Eine Prozeßberichterſtattung und eine Behandlung
vor Gericht wie ſie im Falle Hedwig Müller eintrat wird
im Volke nicht verſtanden Eine Vorlage

zur Bekämpfung des Schnutzes in Wort und Bild
muß möglichſt noch in dieſer Seſſion vorgelegt werden
Es gibt kaum noch einen ſchweren Verbrecher der nicht als
geiſteskrank oder un zurechnungsfähig erklärt wird Dieſe
Art der Rechtſprechung iſt höchſt bedenklich Sehr richtig
auf allen Seiten Tatſächlich

gemeingefährliche Geiſteskranke
ſollte man nach einer gewiſſen Zeit nicht wieder auf die
Menſchheit loslaſſen ſondern ſie wie Lehrer Wagner
lebenslänglich in einer Jrrenanſtalt unterbringen Beſſer
wäre es allerdings geweſen im Falle Wagner die ganze
Strenge des Geſetzes anzuwenden Das Volk verſteht dieſe
Erledigung nicht Gerade der Fall Wagner ſollte Anlaß zur
Reviſion der Jrrenfürſorge geben Mißſtände müſſen rück
ſichtslos bekämpft werden

Abg Schiffer Magdeburg Natl Die Sozialdemokratie
leitet ihre Theorie von der Klaſſenjuſtiz aus Zeitungsnach
richten her Wir erkennen ohne weiteres an daß Mißgriffe
vorkommen aber nirgends ſind ſie ſo ſelten wie bei uns
Auch in den breiten Maſſen die hinter der Sozialdemokratie
ſtehen iſt das Vertrauen zur Rechtſprechung noch keineswegs
erſchüttert Nach meinen Erfahrungen iſt das Streben der
Richter nach Unparteilichkeit ſo groß daß ſie vielfach in den
entgegengeſetzten Fehler verfallen und dem Arbeiter gegen
über den Arbeitgeber bevorzugen Sehr richtig rechts
Die Nichtvereidigung der Zeugen im Kruppprozeß erfolgte
zwar in richtiger Ausführung der Geſetze ſie warf aber
einen völlig unberechtigten Makel auf die Perſönlichkeiten
Jn der Frage der Beleidigungen müßte ein größerer Schutz
der Ehre geſchaffen werden

Gegen böswillige Schuldner
muß der Gläubiger beſſer geſchützt werden Wir verlangen
daß in gewiffen Fällen die Rechtspflege beſchlennigt und
vereinheitlicht wird Die Betrichterſtättung bei
Senſationsprozeſſen muß würdig ſein Es ſcheint
aber als ob auch im Gerichtsſaale Bonmots
geprägt werden um nach außen hin Eindruck zu machen
Der Richter muß ſtets von dem Grundſatz ausgehen erſt
kommt der Menſch dann der Juriſt Beifall

Abg v Laszewski Pole Eine Beſchleunigung der
Rechtſprechung muß unbedingt gefordert werden Den
polniſchen Angeklagten gegenüber wird nicht mit der
gleichen Objektivität geurteilt wie gegenüber den übrigen
Mitbürgern

Darauf wurde die Weiterberatung auf Dienstag 1 Uhr
vertagt vorher kurze Anfragen Abſtimmungen zum Etat
des Reichsamts des Jnnern

Schluß 7 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 16 Februar 1914
Am Regierungstiſch Miniſter des Jnnern Dr v Dallwitz
Präſident Dr Graf v Schwerin Löwitz eröffnete die

Sitzung um 1114 Uhr
Die zweite Beratung des Etats des Miniſteriums

es Jnnern wurde in der Beſprechung der nord
chleswigſchen Frage fortgeſetzt

Abg Wittrock Flensburg Fortſchr Vpt Der Miniſter
hat in der Kommiſſion darauf hingewieſen daß

die däniſche Agitation an Ausdehnung zugenommen
hat Dieſe Tatſache iſt nicht wegzuleugnen Wir freuen
uns deſſen was vor 50 Jahren gewonnen wurde aber von
einer inneren Gewinnung Nordſchleswigs ſind wir noch
weiter entfernt denn je Man könnte auch hier ſagen
Alles kaput Die Dänen fanden ſich früher mit dem
Vordringen des Deutſchtums reſigniert ab Dann aber
kamen Männer denen es nicht ſchnell genug ging es kam
das bedauerliche

Sprachenreſkript
und es wurde den Dänen eine gewiſſe Rechtsgrundlage für
ihre Agitation gegeben Der außerordentlich ſcharfe vpolizei
liche Druck hat Erbitterung hervorgerufen und gab der däni
ſchen Agitation Stoff Auch bis dahin indifferente Kreiſe
wurden in die Agitation hineingetrieben Sollen wir nun
die Hände in den Schoß legen Nein Aber das Allerverfehl
teſte wäre das was in der berüchtigten Flensburger Ver
ſammlung geboren wurde die Rückkehr zur Köller
politik Der Miniſter hat Recht wenn er die in der
Flensburger Verſammlung erhobenen Angriffe
auf die Untätigkeit der Regierung als übertrieben charakte
riſiert Jch möchte der Regierung möglichſte Reſerve mög
lichſte Vermeidung gewaltſamer Eingriffe empfehlen Suchen
Sie die Dänen mit den gegebenen Verhältniſſen auszu
ſöhnen und ſie zu treuen Söhnen unſeres Vaterlandes zu
machen Sie werden dann wenn nicht von heute auf mor
gen aber doch in abſehbarer Zeit für die Verhältniſſe ge
wonnen werden Beifall links

Abg Strvoebel Soz Sie beziehen ſich auf die Geſchichte
aber man ſoll doch etwas vorſichtig ſein bei der Heraufbe
ſchwörung der Geſchichte von 1864 Es war nicht nötig dieſe

d

Zeit heraufzubeſchwören das beweiſen die Vorgänge die I J

SSchriftleitung
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ſchließlich zur Annektierung von SchleswigHolſtein führten
In Nordſchleswig wird eine Politik der Drangſalierung und
Vergewaltigung gegen die Dänen getrieben Man ſagt die
Dänen trieben Boykott Was ſollen aber die 150 000
Köpfe um die es ſich da handelt für einen Boykott ausüben
Was bedeutet das gegenüber dem nationalen Boykott der
von deutſcher Seite ausgeübt wird Auch ein Vortrag über
das däniſche Wahlrecht der von dem däniſchen Abgeordneten
Stauning in Flensburg in däniſcher Sprache gehalten wer
den ſollte wurde verboten Die Dänen befinden ſich im
Recht wenn ſie ihre Nationalität erhalten wollen Der
Kampf gegen die Dänen widerſpricht der Kultur und der na
tionalen Ehre Beifall bei den Soz

Miniſter des Jnnern v Dallwitz Jch muß die preußiſche
Staatsregierung und unſer Vaterland gegen die Beſchuldi
gungen des Vorredners entſchieden verwahren Beifall
Es galt damals unſere deutſche Brüder von der Fremd
herrſchaft zu befreien Wenn der Abg Ströbel das als
einen Raub bezeichnete ſo zeugt das lediglich von dem Tie f
ſtand ſeines nationalen Empfindens Lebhafte
Zuſtimmung rechts Heftiger Widerſpruch b d Soz Auf
der gleichen Stufe ſteht es wenn von einer nationalen Er
bitterung der Flensburger geſprochen wird als ſie es fertig
gebracht hatten den

Führer der däniſchen Sozialdemokratie
heranzuziehen um durch die Teilnahme an einer Verſamm
lung für dieſe Reklame zu machen Hier handelte es ſich
um eine ganz gewöhnliche ſozialdemokratiſche
agitatoriſche Verſammlung der national däni
ſchen Sozialdemokraten in Flensburg Ein Ausländer der
für ſich das Gaſtrecht bei uns in Anſpruch nimmt verwirkt
dieſen Anſpruch dann wenn er ſich in politiſche Angelegen
heiten unſeres Landes einmiſcht Sehr richtig rechts
Wenn ſich Herr Ströbel darüber freute daß Herr Stauning
trotzdem perſönlich ſich an dieſer Verſammlung beteiligte
ſo hat er damit angeſichts der geſpannten nationalen Ver
hältniſſe in Nordſchleswig ſich einer dreiſten Heraus
forderung ſchuldig gemacht nicht nur der ſtaatlichen
Autorität und aller Aufſichtsbehörden ſondern auch der ge
ſamten deutſchen Bevölkerung in Nordſchleswig Lebhafter
Beifall rechts Wie Herr Stauning ſein Verhalten mit der
Würde eines Vizepräſidenten des Folkethings zu verein
daren ſucht das hat er mit ſich ſelbſt und ſeinen Freunden
abzumachen Lebhafter Beifall

Abg Graf von Reventlow Konſ Die Fortſchritte die
Se ee e efrüher unzweifelhaft gemacht hatte haben aufgehört ſeitdem

die Politik gegen die Dänen ihre Entſchiedenheit verloren
Jch bitte die Regierung ſtetig und energiſch in

der Dänenpolitik vorzugehen Beifall rechts
Abg Kloppenborg Skrumſager Däne Die Unter

drückung die Preußen durch Navpoleon erlitten hat war nicht
ſo groß wie diejenige die die Dänen ſeitens Preußens er
leiden Beſonders werden die Verſammlungen der Dänen
ſchikaniert Wir fordern eine

Politik der Gerechtigkeit
gegen die Dänen

Abg v Bonin Stormarn Konſ Bis zum Jahre 1852
ſind deutſche Kirchenbücher vorhanden geweſen Dieſe ſind
aber von der däniſchen Regierung ſämtlich kaſſiert J
möchte mal ſehen welch Geſchrei ſich auf dänenfreundlicher
Seite erheben würde wenn wir die däniſchen Kirchenbücher
einfach kaſſieren würden Beifall rechts

Die Beſprechung wurde hierauf geſchloſſen
Das Haus ging ſodann zur Beratung des Antrags der

Abg Dr Hahn Konſ Meyer Diepholz Natl und Rein
hard Ztr über

Die Regierung zu erſuchen die Ausführungsanweiſung
vom 8 Mai 1913 zum Geſetze vom 23 Dezember 1912 be
treffend Anlegung von Sparkaſſenbeſtänden in
Jnhaberpapieren dahin abzuändern daß die öffentli
chen Sparkaſſen Preußens in die Lage verſetzt
werden
1 die Einſtellung ihres Pflichtbeſtandes an Jnhabes

papieren in die Bilanz nach dem Anſchaffungswerte vorzu
nehmen

2 die buchmäßigen Kursverluſte ſolange vom Reſerve
fonds abzuſchreiben als dieſer nicht unter 2 Prozent der Ein
lagen ſinkt
3 die Zinſen des Reſervefonds den Jahresüberſchüſſen

hinzuzurechnen
Abg Dr von Kries Konſ Die große Mehrzahl meiner

politiſchen Freunde kann dieſem Antrage nicht zuſtimmen
weil ſie ſich verpflichtet fühlt an dem Grundſatz feſtzuhalten
daß ſtrengſtesſsolidität der Grundſatz fein muß nach
welchem die öffentlichen Sparkaſſen verwaltet werden Der

Grundſatz ſtrengſter Solidität erfordert aber daß dem An
trage die Einſtellung des Pflichtbeſtandes an Jnhaberpa
pieren in die Bilanz nach dem Anſchaffungswerte vorzu
nehmen nicht ſtattgegeben wird Dieſe Maßnahme würde ſich
nicht mit den kaufmänniſchen Grundſätzen vereinbaren und
läuft auf etwas hinaus was man wohl als

Bilanzverſchleierunbezeichnen kann 4
Abg Reinhard Zentr Durch den Antrag ſoll den

Nachteilen die den Sparkaſſen aus der Verpflichtung zur
Anle v ng von Sparkaſſenbeſtänden in Jnhaberpapieren ins
beſondere durch Kursverluſte entſtanden find ent

hat

gegengewirkt werden Die
Kreditnot des Mittelſtandes

iſt durch das Geſetz noch verſchärft worden Es ſollte den
Sparkaſſen in reichlicherem Maße Dispens bezüglich des Er
werbs von Jnhaberpapieren erteilt werden

Miniſter des Jnnern von Dallwitz Gerade diejeni
Sparkaſſen die infolge des Geſetzes vom ahre 1912 i

nhaberpapiere haben vermehren müſſen haben dieſe damalf
au einem verhältnißmäßig niedrigen Kurs erworben T



chlich ſpiegelt ſich die Lage der Sparkaſſen auch dariner daß in ur d größere überſchüſſe verteilt
worden ſind als im Jg re 1911 Es iſt bei der Ausführungs
verordnung ausdrücklich hinzugefügt worden daß dort wo
es berechtigt erſcheint Erleichterung eintreten kann Nun
iſt verlangt worden daß die Sparkaſſen an Stelle des Kurs
wertes den Anſchaffungswert in die Bilanz einſtellen dürfen h
wenn der Anſchaffungswert den Kurswert überſteigt
glaube daß di m Wunſche kaum wird ſtattgegeben werden
können denn

die Bilanz ſoll wahrheitsgemäß ſeinWenn wir die Kureverluſte vom Reſervefonds abſchreiben

laſſen dann werden die Reſervefonds in kurzer Zeit nicht
mehr vorhanden ſein Jch habe ſchon ſeinerzeit keinen Zweifel
darüber gelaſſen daß wir nicht in der Lage ſein würden
einem ſolchen Wunſche Rechnung zu tragen Der Zweck des
Reſervefonds beruht im allgemeinen darauf daß er verwend
bar bleiben muß Deshalb iſt es auch erforderlich daß die
Einſtellung der Zinſen dieſes Fonds beim Reſervefonds er
folgt und nicht den Jahresüberſchüſſen zugerechnet wird

Abg Hausmann Natl trat für die Annahme des An
trags einAbg Dr Krüger Fortſchr Vpt Die Annahme und
Durchführung des Antrages würde zur Folge haben daß
die Sparkaſſen zu falſchen Bilanzen kommen Die
Sparkaſſen haben bei den Vorrechten die ſie genießen allen
Anlaß zu einer

vorſichtigen Finanzverwaltung
Sie ſollen vorbildlich auf dieſem Gebiete ſein Wir haben
erhebliche Bedenken gegen den Antrag

Hierauf wurde die Weiterberatung auf Dienstag 11 Uhr
dertagt Außerdem Interpellation betreffend überſchwem
mungsſchäden an der Oſtſee Vorlage betreffend Erweiterung
des Stadtkreiſes Dortmund

Schluß 434 Uhr
n

Generalverſammlung des Bundes

der Landwirte
Berlin 16 Februar

Unter Beteiligung von über 6000 Landwirten aus allen
Teilen des Reiches trat heute mittag im Steinbau des Zirkus
Buſch der Bund der Landwirte zu ſeiner diesjährigen General
verſammlung zuſammen Den Ehrengäſten waren die Logen
eingeräumt worden Mitten unter den Teilnehmern ſaßen
auch viele Frauen die vor Erlaß des Vereinsgeſetzes jn einem
beſonderen Segment Platz nehmen mußten und einige Offi
ziere in Uniform Ein gewaltiges Polizeiaufgebot ſorgte
dafür daß der Zirkus nicht überfüllt wurde r Zutritt
war nur gegen Karten geſtattet und zur Kontrolle der Be
ſucherzahl wurden noch beſondere Zählkarten ausgegeben Auf
Grund der zahlreichen Anmeldungen zu der Tagung hatte die
Leitung von vornherein neben der Hauptverſammlung an der
traditionellen Beratungsſtätte des Bundes eine Parallelver
ſammlung im Zirkus Schumann vorgeſehen Sobald der
Zirkus Buſch abgeſperrt war wurden die Verſammlungsteil
nehmer nach der zweiten Verſammlungsſtätte gewieſen zu
welcher der Weg durch Plakatträger gekennzeichnet war

Jn der Hauptverſammlung im Zirkus Buſch bemerkte
man u a die beiden Bundesvorſitzenden Freiherrn v Wangen
heim Klein Spiegel und Dr Roeſicke Görsdorf ferner den
Bundesdirektor Landtagsabgeordneten Dr Diederich Hahn
Kammerherrn v h Chefredakteur Reichstagsabgeordneten Dr Oertel Berlin und zahlreiche Führer
der Provinz und Lokalorganiſationen

Beiden Verſammlungen lag folgende Reſolution vor
Die neuere innerpolitiſche Entwickelung in Deutſch

land muß den Bund der Landwirte als große Vereinigung
monarchiſch geſinnter nationaler Männer mit ſchweren Be
ſorgniſſen erfüllen Auf allen Gebieten der Geſetzgebung
des Reiches bemerken wir eine immer weiter greifende
Rückſichtnahme auf die Stimmungen die Wünſche und
Intereſſen der Demokratie die in militäriſchen ſteuerlichen
ſozialpolitiſchen Fragen auf das deutlichſte erkennbar wird
Die Vorgänge in Zabern und ihre Behandlung
die Verſuche die Kommandogewalt des Kaiſers und der
Bundesfürſten abzugrenzen und den Parlamentarismus zu
ſtärken das Uebergreifen des Reiches auf die Steuerpolitik

der Einzelſtaaten ſind die Merkzeichen der neuerdings ein
getretenen demokratiſchen Entwickelung Der Bund der
Landwirte ſpricht demgegenüber ſeine feſte Entſchloſſenheit
aus dieſer für die Monarchie für das Reich und für das
geſamte Volk gleich unheilvollen Entwickelung mit aller

und Entſchiedenheit zu ſeinem Teil entgegenzu
wirken

Der Vorſitzende Dr Roeſicke Görsdorf eröffnete die
Hauptverſammlung mit einer Anſprache in der es u a hieß

Jm vergangenen Jahre traten auf wirtſchaftlichem Ge
biete zwei Tatſachen ſtark hervor Wir haben in der Land
wirtſchaft eine große Ernte zu verzeichnen ſo ſagt die
Statiſtik ſie iſt ſo groß daß ſie eine Rekordernte genannt
wird Jn einzelnen Teilen Deutſchlands iſt ſie zwar nicht
ſo reich wie in anderen aber wo ſie hingekommen iſt da war
ſie ein reicher Segen Wir haben ferner handelspolitiſch ein
Jahr zurückgelegt das einen Rekord darſtellt Unſere Ein
fuhr und Ausfuhr zuſammen haben ca 21 Milliarden erreicht
Wir hatten aber leider eine abſteigende Konjunktur zu ver
zeichnen Der hohe Zinsfuß und das knappe Geld verhinderten
die Entwickelung Woher kam der Geldmangel Ja meine
Herren die n Banken bei uns hatten großes Jntereſſe
daran das deutſche Geld lieber für die Auslandsanlagen als
für die Jnlandsanlagen zu verwenden Das Jnland mußte
die hohen Zinſen zugunſten des Auslandes len und die
mündelſicheren Papiere des Reiches und der Bundesſtaaten
ſanken ſo im Kurſe daß das deutſche Volk an dieſen im ver
gangenen Jahre mehr verloren hat als an ſpekulativen
Werten Nachteil davon haben wir alle in Deutſchland Land
wirtſchaft und Jnduſtrie Handel und Gewerbe und auch die
Arbeiter denn es konnte den Arbeitern nicht die Arbeits
gelegenheit zur Verfügung geſtellt werden wie es ſonſt der
Fall geweſen wäre Schuld daran hat die Emiſſionspolitik
der Großbanken Die Landvirtſchaft hat

trotz der großen Ernte mit weichenden Preiſen zu rechnen

Auch die Preiſe für unſer Vieh ſind geſunken aber nicht in
gleichem Maße ſind die Preiſe zurückgegangen die der Kon
ſument bezahlen muß Wir wollen uns den Rückgang kg

re nicht
auernd bleiben Wir wollen uns bewußt bleiben dJahre auch einmal aufhören Wen daß
eicht der

vie die

2 guteDem Landwirt hängt gar zu
immel voller Geigen Aber wenn ich mir dente

reſſe die linke Preſſe die Steigerung der Preiſe

Preiſe als Aapr dienen laſſen daß t

t hat ſo
das Sinken der Preiſe ver enn die Preiſe ein wenig
ſteigen ſo kann geſamte Demokratie das Berliner Tage
blatt an der Spitze großer Lärm und Zurufe nicht ge
nügend zetern ſo daß eine vernünftige Stimme überhaupt
nicht me gehört wird aber wo die Preiſe ſinken
at es noch niemals ein Wort dafür gefunden daß unſere

land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe
einen Tieſſtand erreicht

haben der zu einer Gefahr für das deutſche Volksleben wird
Wir alle im Bund der Landwirte haben darauf zu achten

die Vorgänge in der Landwirtſchaft uns nicht in großedah h bringen in eine Gefahr der Exiſtenzunmöglichkeit

Sie haben alle von den Mitteilungen des Staatsſekretärs des
Reichsamtes des Jnnern gehört daß die Regierung nicht ge
willt ſei die Handelsverträge zu kündigen trotzdem die
Reichsleitung anerkannt hat daß ein Ausgleich der Handels
verträge wohl nötig wäre und daß

eine Ergänzung der Tarife wohl wünſchenswert
erſcheine Die Notwendigkeit dieſer Erklärung habe ich nicht
einſehen können Lebhafte Zuſtimmung Da iſt dem Aus
lande nur näher gelegt worden Sie können eigentlich ver
langen was Sie wollen Der Staatsſekretär ſagt Wir werden
uns vorbereiten damit wir gerüſtet ſind Das iſt gut wir
wollen auch gerüſtet ſein Wird aber das Rüſtzeug nicht recht
zeitig geſ en dann werden wir nicht in der Lage ſein
dem wirtſ W Angriff des Auslandes zu begegnen Jch
habe nur eine Erklärung für die Stellungnahme der Regie
rung Die Reichsleitung iſt ſelbſt von einem ſolchen Entſetzen
über die Zuſammenſetzung des Reichstages erfüllt daß ſie
dieſem Reichstage aiht utraut daß er irgendeinen Beſchlußfaßt der den wirtſcha ichen Intereſſen des deutſchen Volkes

gerecht wird Lebhafter Beifall und Händeklatſchen Wir
können darin vielleicht die Tatſache erblicken daß die Reichs
leitung vor ihrem eigenen Kinde erſchrickt denn der Reichs
tag in ſeiner iesigen Zuſammenſetzung das lehrt uns die
ganze hiſtoriſche Entwickelung iſt allein die Frucht der
Stellungnahme der Reichsleitung vor und bei den Wahlen
Stürmiſche Zuſtimmung Jm Reichstag ſcheint ein Frei

brief ausgegeben zu ſein für dieſe Verſuche die Rechte des
Kaiſers und der Fürſten gen Auch im Abgeord
netenhauſe fehlt es nicht an Verſuchen die Diſgziplin in
unſerer Armee zu lockern Die dortigen Verſuche die Stärke
und Kraft unſeres Heeres zu lockern ſind nur die Folge jener
kleinen Verſuche die ſchon bei Genehmigung der Weihe
in den Reſolutionen zum Ausdruck gekommen ſind Jn dieſer
Zeit trat ein Mann beſonders hervor ein Mann der die
Bewunderung ſelbſt des Auslandes in vollem Maße errungen
hat das iſt der Oberſt v Reuter ein Mann der weiß
was er will in einfacher Treue und Schlichtheit Minuten
langer ſtürmiſcher Beifall Es handelt ſich bei dieſen An
griffen wie geſagt um nichts anderes als um eine Schmäle
rung der Kommandogewalt des Kaiſers Hätte vielleicht von
vornherein die Regierung Gelegenheit genommen allen dieſen
Verſuchen mit größter Entſchiedenheit entgegenzutreten wir
wären nicht auf dem Standpunkte angelangt auf dem wir
bereits jetzt ſtehen Jn Schweden ſind 30 900 Bauern vor
ihren König hingetreten und baten für den Ausbau des
Heeres aus vaterländiſcher Beſorgnis und nationalem Emp
finden Germaniſcher Natur iſt dieſes Gefühl und Empfinden

uch wir Bauern treten heute vor unſeren König hin und
ſagen Wir wollen dich mit allen königstreuen Männern
ſchützen gegen den äußeren Feind und gegen den inneren

Minutenlanger Beifall Der Redner teilt dann mitdaß der Zirkus Schumann ebenſo überfüllt und polizeilich
abgeſperrt iſt wie der Zirkus Buſch Starker Beifall

Deutſches Reich
Der Kaiſer beim Reichskanzler

Berlin 16 Februar
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet S M

der Kaiſer und König und J M die Kaiſerin und Königin
haben ſich für Montag beim Reichskanzler und Frau von
Bethmann Hollweg zum Diner angeſagt Hierzu haben
Einladungen erhalten Der königl bayriſche Geſandte Graf
v Lerchenfeld der großherzogl mecklenburgiſche Geſandte
Freiherr v Brandenſtein und Gemahlin der königl ſächſ
Geſandte Freiherr v Salza und Lichtenau und Gemahlin
der General der Jnfanterie und Generaladjutant v Löwen
feld der General der Kavallerie v Pfuel und Gemahlin
der Generaldirektor der königl Bibliothek Wirkl Geh Rat
DDr Harnack und Gemahlin die Hofſtaatsdame J M der
Kaiſerin und Königin Frl v Gersdorff der Oberpräſident
der Provinz Brandenburg v d Schulenburg und Gemahlin
Unterſtaatsſekretär Wahnſchaffe der dienſttuende General
à la suite Generalmajor v Chelius der Kabinettsrat J M
der Kaiſerin und Königin Kammerherr v Spitzemberg der
dienſttuende Flügeladjutant Major v Caprivi und Ober
leutnant Freiherr v Sell

Nordſeefahrt des Kaiſers
Der Kaiſer wird am 3 März nach Wilhelmshaven zur Ver

eidigung der Marinerekruten reiſen Auf der Hinfahrt wird der
Kaiſer einen kurzen Aufenthalt in Oldenburg nehmen um dem
Großherzog einen Beſuch abzuſtatten Die Vereidigung findet
am 4 März mittags 12 Uhr ſtatt Darauf nimmt der Kaiſer an
dem Frühſtück in der Offizierſpeiſeanſtalt teil Für den 6 und
7 März iſt eine Fahrt näch Helgoland geplant wo der Kaiſer
den Fortgang der Befeſtigungsbauten und der Neubauten der
Kaſernen beſichtigen wird Die Rückfahrt erfolgt über Bremer
haven und Bremen Dort trifft der Kaiſer am 7 März ein und
wird einer Einladung des Senats zu einem Frühſtück im Rats
keller folgen Die Ankunft des Kaiſers in Berlin iſt auf den
7 März abends feſtgeſetzt

König Ludwig über den Preußentag Beim Krieger
und Veteranen Vereinsfeſt in München hat ſich König Lud
wig in einer Pripatunterhaltung über den Preußentag ge
äußert Der König bemerkte in dieſer Unterhaltung u
es ſei bedauerlich geweſen daß nachdem einmal die Ver
handlungen des Preußentages einen ſo eigenartigen Ver
lauf genommen hätten niemand zum Einlenken geraten
und daß es verpaßt wurde bei der erſten ſich bietenden Ge
legenheit die Entgleiſungen noch während der
Tagung ſelbſt zu rektifizieren
Deutſcher Schifferbund und Mittellandkanal Hannover

Magdeburg Der Deutſche Schifferbund beſchäftigte ſich in ſeiner
jüngſt zu Berlin abgehaltenen Generalverſammlung zu hin
An des Mittellandkanals und faßte folgende Entſchließung

Die Generalverſammlung des Deutſchen Schifferbundesrichtet an die königliche Staatsregierung das e für den
Weiterbau des Mittellandkanals Hannover Magdeburg mit

S es auf daß ſie nicht im gleichen Ma aller Energie einzutreten in der Ueberlegung Jbau nicht nur für die Schiffahrt größere Eiern Aus
bietet ſondern daß der Weiterbau im Jntereſſe des chkeiten

Volkswohls liegt JanzenAbgeordneter Gruſon Magdeburg nahm auch zu dieſer F
das Wort Er wies darauf hin daß der Widerſtand der riß age
Kanalgegner jetzt viel geringer als einſt ſei und teilte mit eren
der Verein für den Ausbau des Mittellandkanals ſeinen Vo wen
von Hannover nach Magdeburg verlegt habe

Parteinachrichfen
Ein Kreiswahloerband hat ſich für den Wahlkreis

Saalkreis gebildet Jhm gehören alle im Wahlkreis beſtehen
fortſchrittlichen Organiſationen an Die Wahl des Vorſtande
für dieſen Verband gelegentlich des am Sonntag in Halle ab S
haltenen 1 Kreisverbandstages ergab die Herren Rechtsanweſ
W SHerzfeld Halle Vorſitzender Amtsgerichtsſekretär a
Müller Löbejün als deſſen Stellvertreter Kaufmann M eyer
Wettin als Schriftfübrer Bankier W Schwarz Halle als
ſierer und Landtagsabgeordneter Delius als Geſchäftsführe
Nach einer Ergänzung der Satzungen wurde beſchloſſen am Som
tag den 14 Juni in Büſchdorf ein Sommerfeſt für de
ganzen Wahlkreis zu veranſtalten Die Vorbereitung des Feſte
wurde dem halliſchen Agitationsausſchuß und dem Vorſtand de
Büſchdorfer Organiſation übertragen Nach Abgrenzung der Ar
beitsgebiete für die einzelnen Organiſationen wurde beſchloſſen
demnächſt überall Wahlrechtoverſammlungen abzuhalten t

Ausland
Die Antwort der Türkei

Die Türkei iſt mit der Entſcheidung der Großmächte in
der vofelſrage durchaus nicht einverſtanden

er Text der Antwortnote der Pforte iſt im
Miniſterrat feſtgeſetzt und am Sonntag abend der Preſſe
mitgeteilt aber noch nicht den Botſchaftern übergeben wor
den Die Note hat folgenden Wortlaut Der unterzeichnete
Großweſir und Miniſter des Auswärtigen des Sultans hat
die Ehre den c der Kollektivnote zu beſtätigen die
ihm die Botſchafter Oeſterreich Ungarns Jtaliens und

len ſowie die Geſchäftsträger Frankreichs
Deutſchlands und Rußlands am 14 Februar übergeben
haben Als die Kaiſerliche Regierung es den Mächten über
ließ das Schickſal der von Griechenland beſetzten J zu
beſtimmen hatte ſie ihnen zu gleicher Zeit zu wiederholten
Malen die Erwägungen höherer Art auseinandergeſetzt die
den Beſitz derjenigen Jnſeln für ſie unerläßlich machten die
in der Nähe der Meerenge e ſowie derjenigen
die einen integrierenden Beſtandteil der aſiatiſchen Ve
ſitzungen des Reiches bilden Die Kaiſerliche Regierung war
alſo der feſten Hoffnung daß die Mächte ihr Mandat ge
brauchen würden um der Jnſelfrage eine dem wohlver
ſtandenen Jntereſſe der beteiligten Parteien entſprechende
Löſung zu geben Mit lebhaftem Bedauern ſtellt
ſie feſt daß die ſechs Mächte die Lebensinter
eſſen des türkiſchen Reiches nicht genügend
in Rechnung zogen und dieſe Frage nicht ſo
löſten um jeden ernſten Streit aus dem Wege
zu räumen Jndem die kaiſerliche Regierung von der
Entſcheidung der ſechs Mächte bezüglich der Zurückgabe der
Jnſeln Jmbros Tenedos und Caſtellor jetzt Kenntnis nimmt
wird ſie ihrer Pflichten bewußt und die Wohl
taten des Friedens nach ihrem hohen Werte ſchätzend ſich

bemühen ihre gerechten und legitimen For
derungen zur Geltung zu bringen

Dr Danew droht
Aus Sofia wird berichtet Dr Danew veröffentlicht in

einer Zeitung Erklärungen wonach er für den Fall daß die Agi
tation gegen ihn fortgeſetzt wird mit der Veröffentlichung von
Dokumenten vorgehen werde die den König Ferdinand ſchwer
kompromittieren

Das Fürſtenſchloß in Durgzzo
Eine intereſſante Beſchreibung des zukünftigen Palaſtes des

Prinzen zu Wied in Durazzo veröffentlicht die Tribuna Das
Blatt das ſeine Behauptungen durch Photographien noch be
kräftigt erklärt daß dieſer ſogenannte Palaſt an Aermlichkeit
alles übertrifft was man ſich vorſtellen kann Er ſtarrt von
Schmutz und das einfachſte Bauernhaus beſitzt mehr Luxus und
Komfort Die Arbeiter die mit den Reſtaurierungsarbeiten be
auftragt waren haben noch nicht das geringſte geändert Da
ganze Gebäude ſieht aus wie eine zerfallene Hütte in der noch
nicht einmal ein Bettler geſchweige denn ein Prinz Anterkunft
nehmen würde Weiter iſt auch gar nicht an ein Unterbringen
des prinzlichen Gefolges zu denken da in Durazzo andere öffent
liche Gebäude nicht exiſtieren

Verzollung deutſchen Getreides bei der Einführung in Rußland
Eine Konferenz des Kongreſſes der Induſtrie und des Handels

in Petersburg erklärte die ihr zur Beurteilung vorgelegte
Frage der Verzollung des nach Rußland und Finnland einge
führten ausländiſchen d h deutſchen Getreides für äußerſt wichtis
Der Zoll müſſe binnen kurzem jedenfalls nicht ſpäter als im
Auguſt eingeführt werden Da der Kongreß der Jnduſtrie und
des Handels einen maßgebenden Faktor für die Regierung bildet
ſo dürfte mit ſeiner Reſolution die Zollfrage entſchieden ſein
Das würde das Ende der Getreideeinfuhrſcheine bedeuten

Selbſtmord des Juſtizminiſters des Staates Newyork
Aus Newyork wird berichtet Die Unterſuchung über

Beſtechungs Affäre in den hohen Beamtenpoſten des n
Rewyork hat heute ein überraſchendes Ergebnis geseitigt
Juſtizminiſter John Kennedy auf dem bereits ſeit einiger in
der Verdacht der Beſtechung ruhte hat ſich in ſeiner Villa
Buffalo die Kehle durchſchnitten Kennedy war vor hen
Zeit von dem Generalſtaatsanwalt Whitman r wor en
als Zeuge bei verſchiedenen Beſtechungsprozeſſen zu erſcheet
doch hatte ſich der Juſtizminiſter ſtets geweigert Es verlaut
daß der Anwalt infolgedeſſen einen Haftbefehl gegen Kerney
erlaſſen wollte Die Nachricht hat in Newyorker Kreiſen gro
Aufſehen erregt

Halle und Umgebung
Halle 17 Februar

Stadtverordneten Sitzung
Halle 16 Februar

Zunächſt wird die Wahl eines neuen Provinzia leſe
tagsabgeordneten an Stelle des zurücktretenden Herrn r
heimrats Prof Dr SchmidtRimpler vorgenommen er
Oberbürgermeiſter Dr Rive leitet die Wahlhandlung dſſtzer ſind vom Magiſtrat die Herren Stadträfe Hertel un
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e n
Stadtverordnetenkollegium die Herren Pfautſch fluſſen Der Bauunternehmer Reinicke konnte ſ Zt das4 tie vom Herr Stv Ritter if nö nda habe Es wählen dabei ſowohl die Magiſtratsmit große Quartier Kleinwohnungen an der Artilleriekaſerne Aprit Tag und Nacht dec Lanpen bekanen van vet t

glieder ſt er h e nie a e Sinne en echt entgegen Tr nicht bauen weil der Magiſtrat ihm dte ſläuft damit erſt die teuren 300 Stunden zr

Serr Vorſteher fg heruntergeb aJehatteur Henn e Dr Lembſer iſt ſomit gewählt Herr Stadtbaurat La mmer s wendet ſich gegen Herrn Tarif e r do eine Berge ung ver n
Damit iſt die Wahl beendet Stv Gradehand Bei den Baumanpflaänzungen ſind Elektrizität die verbraucht wird ohne daf ötiDamit if Verhandlungen der regelmäßigen Stadtverord allerdings Erſparniſſe gemacht Wir erheben für Baum Die Abnehmer naben Drr noch den Nagel an dulch da
netenverſammlung leitet an Stelle des zunächſt nicht an anpflanzungen einen beſtimmten Satz Nun kommt es aber raſche Herunterbrennen der 900 Stunden eine Garnitur
weſenden Herrn Dr Lembſer Herr Juſtizrat Föhring vor daß wir in der Nähe Mütterboden haben den füllen Lampen einfach verbraucht wird ohne daß das erforderlich

1 Herr Sto Kallmeyer referiert über die Feſt wir dann ein und aus ſolchem glücklichen Umſtand ergibt ſich war Ich will gar nicht daß das Wert irgendwelchen Nach 3
ſtellung eines h Der ein Plus für die Stadt Das iſt doch kelen als wenn wir teil erleidet wir wollen ihr dasſelbe Geld fürjene
Magiſtrat hat den Gasleitungskoſtenanſatz für Straßen deren zuſetzen Wenn wir jetzt den Kanalbaukoſtenſatz von 30 Mk 300 Stunden beza hlen aber wir wollen
Ausbaukoſten zur Abrechnung nach ortsſtatutariſchen Grund pro Meter r werden wir bei unſerem großen nicht gezwungen ſein die 300 Stunden nunſähen kommen und für welche die Abrechnungsmöglichkeit Kanalnetz da ja die Arbeitslöhne teurer geworden ſind faſt auch ta ächt ich abzubrennen und unſere Lampen
in die Zeit nach dem 1 Januar 1909 fällt bis auf weiteres regelmäßig zuſetzen Jch habe z B hier einen Fall Da und Kohlenſtifte zu verbrauchen die doch zumal infolge der
auf 9 Mk pro laufenden Meter Grundſtücksfront feſtgeſetzt haben wir 50 Mk pro Meter Kanalbaukoſten erhoben TatSteuer viel Geld koſten Redner formuliert einen Antrag
Zur Begründung iſt zu ſagen Auf Grund eingehender Be ſächlich betragen die Koſten 42 Mk Wenn wir da 30 Mk der den Magiſtrat erſucht beim Elektrizitätswerk eine
rechnungen haben ſich die ſtädtiſchen Körperſchaften ſeiner verlangt hätten ſo hätten wir 24000 Mk zugeſetzt bei g
eit auf Vorſchlag des Kuratoriums der Gaswerke in Unter 25 Mk wie der Bauausſchuß will würden wir 36 000 Mk Tarifreform
Fehmerſtraßen mit einem einheitlichen ren von 14,50 für die in Rede ſtehenden Straßen zuſetzen Daraus ſieht in der Richtung der von ihm gemachten Ausführungen zu
Mark für die Beleuchtungseinrichtung der Straßen einver man wie große Laſten der Stadt eventuell entſtehen können veranlaſſen
ſtanden erklärt Dieſer Satz kommt bisher nicht nur in Richtig iſt es daß billige Ausbaukoſten die Bautätigkeit an Herr Stadtrat Grote hält es nicht für möglich daß
Unternehmerſtraßen ſondern auch in den Straßen zur An regen das Elektrizitätswerk im Sinne des Antrages Ritter ſich
rechnung über deren Koſten eine Abrechnung nach orks Herr Stv Herz au nimmt den Haushaltsausſchuß Strom bezahlen läßt den es nicht liefert Aber das
ſtatutariſchen Grundſätzen zu J hat iſt aber für die gegen den Vorwurf des Herrn Emmer in Schutz der in der Kuratorium ſei ſchon dabei den Tarif zu
letztere Kategorie von Straßen nicht aufrechtzuerhalten Jn Sache flüchtig gearbeitet habe Man habe alles reichlich prüfen
gleicher Weiſe wie bei dem Kanalſatz von 50 Mk verſtößt erwogen Die Herren Stadtbaurat Lammers und Stadtrat Herr Stv Heine Wir wollen warten bis uns die
auch die Berechnun des Gasſatzes inſofern gegen das Flucht Frenzel haben überzeugend nachgewieſen daß wir mit 30 neuen Vorſchläge gemacht werden Aber den ſtädtiſchen Jn
ſinienrecht als nicht berückſichtigt worden iſt daß den An Mark kaum auskommen Eine Erſchwerung der Bautätig ſtituten müßten wir jetzt ſchon einen beſonderen Tarif
liegern nur die Koſten der Einrichtung der Straßenbe keit und eine Verteuerung der Mieten ſei wohl aus jenem machen Auch ſie verfahren ſo wie Private ſie brennen die
leuchtung auferlegt werden dürfen Der Satz enthält auch Satz von 50 Mk nicht herzuleiten Es ſei im Ausſchuß von 300 Stunden raſch herunter ohne daß Bedarf iſt Die elek
die durch den Privatkonſum anteilig verurſachten Koſten Fachleuten dargetan daß der höhere Satz für ein Haus mit triſche Energie die die Stadt erzeugt wird alſo von der
des Rohrnetzes Wie bei der Straßenentwäſſerung ſind daher breiter Front nur eine Verteuerung des Baues um 100 bis Stadt wieder unnütz vernichtet Da iſt eine Aenderung
auch hier durch Schätzung die Koſten der Straßenbeleuchtung 120 Mk gebracht habe danach könne man ermeſſen wie nötig
zu ermitteln Der von der Verwaltung der Gaswerke an groß der Einfluß des Satzes auf die Wohnungsmieten ge Herr Stv Herzfeld Der Tarif des Elektrizitäts
gewandten Schätzungsart iſt ein lediglich der Straßenbe weſen ſein kann Wenn Herr Boecke den Grund und Boden werkes iſt recht gut aber wir müſſen unterſcheiden zwiſchenleuchtun dienendes Rohrnetz von durchſchnittlich 100 Milli gleichſtellt mit einer Ware im Warenhaus ſo ſei der Ver Privaten und Geſchäftsleuten Die Geſchäftsleute und mi

meter Weite zugrunde gelegt Die Berechnung ergibt unter gleich abzulehnen denn dabei überſehe Herr Boecke voll den 300 Brennſtunden übel daran ſie müſſen während der
Berückſichtigung des Rohrnetzes im Umfange von 1909 einen ſtändig die große ſoziale Wichtigkeit die dem Grund und Geſchäftszeit auch in der erſten Zeit während der 300 Brenn
Finheitsſatz von 9,08 Mk für den laufenden Meter Grund Boden für die Oeffentlichkeit zukommt ſtunden möglichſt alle Lampen brennen der Privatmann
ſtücksfront Der Magiſtrat empfiehlt ihn bis auf weiteres Herr Stv Schramm tritt für den Magiſtratsantrag kann ſich das anders einrichten er ſchaltet nur ſoviel ein
zuf 9 Mk feſtzuſetzen Dieſer Satz würde da ſich das Rohr ein Es entſpreche der Forderung der Billigkeit für die daß der Zähler läuft
netz naturgemäß erweitert von Zeit zu Zeit einer Anternehmerſtraßen 5 Mk mehr zu berechnen als für die Der Etat des Elektrizitätswerkes wird an
Reviſion unterzogen werden müſſen Regieſtraßen genommen Auch der Antrag Ritter findet GenehmiDer Referent bringt dabei gleich noch Herr Stv Kallmeyer hebt nochmals hervor daß gung 33 Stadtverordnete ſtimmen dafür

Punkt 2 vor nach der Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes nur der Selbſt Danach wird noch der Etat der Straßenreinigung Ref
b Feſtſtellung eines Kanalbaukoſtenſatzes koſtenſatz im Höchſtfalle erhoben werden darf Wird mehr Herr Stv Döhler genehmigt

erhoben ſo iſt das ungeſetzlich Die Stadt hat hinſichtlich Die übrigen Punkte der Tagesordnung werden wegen
6 Hier beantragt der Magiſtrat 30 Mk pro laufenden der Lindenſtraße nur in 17 Punkten Recht bekommen in 62 vorgerückter Zeit vertagt S
4 Meter zu berechnen Der Bauausſchuß habe ſich den Er Punkten aber Unrecht Die Koſten ſind in demſelben Ver

vägungen des Magiſtrats im allgemeinen angeſchloſſen nur hältnis verteilt Der Leipzig Saale Kanalu zeantrage er daß die neuen Sätze ſowohl hinſichtlich der Bei der Abſtimmung wird hinſichtlich des Punktes 1 Die Leipziger Kanalgeſellſchaft die eine Kanalverbindung
Hasleitungs wie der Kanalbaukoſten für alle Straßen Gasleitungskoſten der Magiſtratsvorlage mit geringer zwiſchen Leipzig und der Saale bezweckt hielt am Sonnabend

t zleichmäßig zu gelten Haben und zwar an Gasleitungskoſten Aenderung angenommen Punkt 2 aber im Sinne des Bau ihre 5 Generalverſammlung ab Wie der Geſchäftsbericht er
h Kanalbaukoſten nur 25 Mk ausſchuſſes wonach gab iſt die Geſellſchaft ihrem Ziele wieder einen ded tigen
fatt e Schritt näher gekommen Sie wird zuſammen mit der preuHerr Stv Froſt als Referent des Haushaltsaus der Kanalbaukoſtenſatz auf 25 Mk pro Frontmeter ſiſen e ouie Kanatgeſellf haſt n Merſeburg dag Pro
ſchuſſes beantragt demgegenüber die Sätze des Magiſtrats feſtgeſetzt wird 29 ſtimmten für 25 Mk 22 für 30 Mk jekt der Errichtung eines Deichverbandes in der Saale
feſtzuhalten t Für die Lindenſtraße wird der Satz auf 21,50 Mk niederung oberhalb und unterhalb der Kanallinie bearbeiter

Herr St Emmer Jch habe immer auf dem Stand wie der Bezirksausſchuß ihn anerkannt hat angenommen kIaſſen
punkt geſtanden daß die Straßenausbaukoſten viel Alle Straßen für die die Abrechnung noch ausſteht werden Die preußiſchen Miniſterien der öffentlichen Arbeiten und
zu hoch ſind Dadurch halten wir die Bautätigkeit hintenan künftig mit dem Satz von 25 Mk eingeſtellt für Landwirtſchaft haben ihr Jntereſſe für die Kanalfrage
und verſchärfen die Wohnungsnot Jch habe ſchon 1906 als Punkt 3 Gehaltspetition der Magiſtratsaſſiſtenten nun dadurch bekundet daß ſie ſich auf Erſuchen der beiden
man den Satz von 50 Mk wählte proteſtiert aber endlich wird ſpäter verhandelt Geſellſchaften bereit erklärt haben die Hälfte der etwas über
nach ſteben Jahren kommt der Bezirksausſchuß dazu zu 4 Für den Kanalbau in der Deſſauerſtraße werden 24000 Mark betragenden Koſten zu übernehmen
ſagen das Ortsſtatut nimmt viel zu hohe Sätze Wie konn31 000 Mk bewilligt Ref Herren Stvv Schulze und
ten unſere Juriſten ſo etwas durchlaſſen Wie konnte der Gradehand Jn 10 Stunden von Berlin nach Stuttgart
Magiſtrat ſolche un gerechten Sätze in ein Ortsſtatut 5 Für die Pflaſterung der Deſſauerſtraße waren 19 500 Zur Verbeſſerung der Zugverbindungen zwiſchen Berlin und
aufnehmen die er jetzt auf die Hälfte ermäßigen muß Wie Mark gefordert Es ſollen Baumpflanzungen hergeſtellt Stuttgart ſoll mit dem 1 Mai d J ein neues beſchleunigtes
hat man Jahre hindurch ſolche Ungerechtigkeiten begehen werden Es iſt notwendig a die Herſtellung eines Moſaik Zugspaar mit 1 und 2 Klaſſe eingelegt werden Es ſollen die
können Man hat zu bedenken daß große Beträge inzwiſchen weges auf dem öſtlichen Bürgerſteig in der Deſſauerſtraße ſ Neuen Züge nur die allernötigſten Aufenthalte erhalten ſo daß
auf Grund dieſes ungerechten Statutes erhoben worden ſind zwiſchen Deſſauerplatz und Halberſtädter Eiſenbahn b die an a zehn im e r r
Da heißt es nun die brauchen wir nicht wieder herauszu Herſtellung eines Moſaikweges und einer Baumpflanzung an der r Thenre Stuttgart einireſſen Von Sluttgar
geben ans ſollte der Magiſtrat ſich hüten ſolche Un auf dem öſtlichen Bürgerſteig zwiſchen Halberſtädter Eiſen rück fährt man 22 Uhr nachmittags und kommt kurz vor 12 Uhr
gerechtig eiten zu begehen Das Stadtverordnetenkollegium bahn und Friedhof e die Anlage eines Promenadenweges nachts nach Berlin Die Züge nehmen den kürzeſten Weg über
iſt mitſchuldig Durch die verkehrte Maßnahme iſt das und Herſtellung einer Baumpflanzung entlang dem neuen Würzburg Ritſchenhauſen und Erfurt
Wohnungselend in beſonderer Weiſe verſchärft worden Friedhof zwiſchen Landrain und der Abzweigung des Weges Die jetzigen Tageszüge Berlin Erfurt Stuttgart mit allen drei
Unſeren Magiſtratsjuriſten durfte ſo etwas nicht unter nach Mögtzich Klaſſen bleiben beſtehen ſie fahren etwa 12 Stunden
laufen 100 Proz hat der Magiſtrat den betreffenden Bür Die Vorlage wird angenommen Ref Herren Stvv
gern zuviel abgenommen Der Antrag des Bauausſchuſſes Schulze und Ritter Ueber die Miſſionskonferenz
der nur 25 Mk wünſcht iſt beſſer als die Magiſtratsvor 6 Ueber die Kanaliſierung und Neupflaſte die augenblicklich in Halle tagt und ihre zahlreichen Veranſtal
lage Jhn wollen wir annehmen rung des Waſſerweges referiert Herr Stadtv tungen bringen wir einen zuſammenfaſſenden Artikel

Herr Stadtrat Grote Der Stadtbaurat wies ſ Zt Schramme Nachdem der Hauptſammelkanal in der tſche Bund für Naturheil ddem Bauausſchuß nach daß wir kaum mit 50 Mk pro lauGiebichenſteinerſtraße fertiggeſtellt iſt kann auch der Kanal ſei v r ter re enſenden Meter Kanalkoſten auskommen können Darauf im Waſſerweg ſoweit es noch nicht geſchehen gebaut werden n ſölgende Angaben mit der Bitte um Veröffentlichung u
n Zt der Bauausſchuß dem ich ſ Zt noch angehörte An Mitteln werden gefordert a für den Kanalbau in Zwei genoſſenſchaftliche Sanatorien ca 380 Luftbäder mit Spiel
0 Mk akzeptiert Die Rechtſprechung hat ſich inzwiſchen Höhe von 12 000 Mk aus der Kanalbauanleihe b für die fätzen ca 150 Familiengartenanlagen mit 7500 einzelnen
eändert es wird jetzt die Niederſchlagsmenge bei der Be Regulierung und Neupflaſterung im Betrage von 15 000 Mk Schrebergärten ca 15 Ferienkolonien 31 Kur und Dampfbade
rechnung der Kanalkoſten für die Anlieger zu ihren Gunſten Die Koſten gelangen ſpäter gemäß den ortsſtatutariſchen anſtalten 20 Flußbäder 800 Vereinsbibliotheken 500 Vereins
mit berückſichtigt Beſtimmungen zur Einziehung und werden an die Anleihe einrichtungen zum Verleihen von Badegeräten Zuſammen

Herr Stadtrat Frenzel vertritt die Magiſtratsvor zurückerſtattet Die Vorlage wird angenommen brachten die Naturheilvereine gegen 6 Millionen Mark für Ein
age Bei 25 Mk werde der Magiſtrat nicht auskommen Punkt 7 betrifft den richtungen im Dienſte der Volksgeſundheit auf Ueber 100 Ge

ei t inde S ö terſtü di beit dn ntemehnenſtahen werde er Se Cuſeten und des Alisban der Dolanerſtette als eteeſteahe bis zie getde e e henen et denten ſt

ſeit ni 2daß T r e rer igedht wvunſ Durch Gemeindebeſchluß vom 5 März 1910 ſind für ReguLand Waſſer uſw
können wir net en le Veg ffe de ſich d r icden lierungsarbeiten und die Baumpflanzung in der Dölauer Gewerkverein erwerbender Frauen Am Sonntag den 22 d
gegeben und keinen Ein u be V D U en ſtraße zwiſchen dem Knochſchen Grundſtück und der Straße G Mis abends 6 Uhr feiert der Gewerkverein der erwerbendey
wie bei den Steu Wer erhoben haben Das iſt genau s 200 Mk bewilligt worden Von dieſem Betrage ſind noch Frauen und Mädchen ſein Faſtnachtskränzchen im Mozartſaal
dagegen tet ern er zu hoch veranlagt iſt und erhebt 8360 Mk verfügbar Jnzwiſchen iſt durch Aenderung der Weidenplan 20 Gäſte ſind willkommen Am 22 März nach

Herr e Einſpruch der kriegt auch kein Geld zurück Fluchtlinie die Straßenbreite gegenüber der mittags 5 Uhr Königin Luiſe Feier mit Luſtſpiel Aufführungen
Bauausſchuſſes e er Wer den r des Knochenmühle ebenfalls auf 26 Meter feſt Dviel Unrecht in do eſe wehen e er R v ſagt daß geſetzt worden auch hat die Stadtgemeinde dieſes von dem Kirchliche Nachrichten
mit Namen eine große An pi Falle auf we d e fiskaliſchen Grundſtück zur Dölauerſtraße fluchtlinienplan St Ulrich Mittwoch den 18 Februar nachm 454 Uhr Miſſions
sbaukoſten erhoben ſt d s die Stadt Koſten grabe mäßig entfallende Land erworben ſo daß es nunmehr mög Kindergottesdienſt Miſſionar Chlebonn
Stadt habe ſi in f e ie Stadt Koſten hatte Die ich iſt die geſamten Erd und Anpflanzungsarbeiten auf der

ch vielfach anzen Strecke von dem Knochſchen Grundſtück bis zur Heide
t

V auf Koſten einzelner Bürger bereichert ſerttghuſellen Der Magiſtrat hat ein Projekt aufſtellen Provinzidl Nachrichten
Die Verträge lauteten ſtets Jch erkenne die Vorlage laſſen Es ſieht die Herſtellung eines proviſoriſchen Reit
et Verzicht auf Rechnungslegung S ſind und eines proviſoriſchen Promenadenweges vor die Chauſ Zwei Güterzüge zuſammengeſtoßen

ich außerordentliche Härten unterlaufen ſierung ſoll einſtweilen in ihrem jetzigen Zuſtande belaſſen Merſeburg 16 Febr Auf dem hieſigen Güterbahnhofe er
u rr ehe werden Die Baumpflanzung ſoll möglichſt ſchon im Früh e b 7zahl Veiſpieſen die ck J h an einer An jahr ausgeführt werden die Koſten ſind auf 42 000 Mk a Eltern aee der jede ahchrien Nateriahchareg re

ſahrens W ngerechtigkeit des bisherigen Ver veranſchlagt Es wären daher die noch vorhandenen Geld folge hatte Menſchen wurden glücklicherweiſe nicht verletzt Ein
konnte ich r nicht bezahlte was verlangt wurde der mittel 8360 Mk um 33 640 M zu verſtärten Da es ſich Bremſer ſchwebte allerdings in Leb hr tgu ung vor n Es lag geradezu eine Vergewalti um den Ausbau einer Straße als übte eder e e eeeeeeeeee e e e e

Richtiger wäre es wenn die Stadt den Bau handelt ſind die Koſten aus Anunternel leihemitteln zu decken ſo vünträge des entgegenkäme Redner empfiehlt die weit die Beträge zur Erſtattung kömmen werden ſie v

Herr St ausſch es Anleihe zugeführt Die Verſammlung ſtimmt zu Ref U ISSMt p Em mer plädiert nochmals für den Satz von Herren Stvv Schramme und Gr gehend
hohen Ausbauteiſenden Meter Kanalkoſten Durch die zu 8 Herr Stv Michel referiert über den neuen Etat Merſeburgerſtraße
guch die Mi ſten ſind die Häuſerpreiſe erhöht und darum des Elektr izitätswerkes den er im Sinne des
Aermſte ieten das trifft vor allem auch die Armen und Etatsausſchuſſes zur Annahme empfiehltMieten t de Magiſtrat hat durch ſein Verhalten die Herr Stv Serig v M Reform des Tarifs

zu jörder Halle verteuert anſtatt die Bautätig Das Wert ſage zwar der Halliſche Tarif ſei der allerbeſte
Kern und die Mieten dadurch günſtig zu beein in der Welt aber er habe auch viele ttenſeiten



letzt aus dem zuſammengedrückten Bremſerhäuschen geborgen
werden Drei vcſadene Güterwagen wurden total
zertrümmert ſechs bis acht Wagen mehr oder weniger be
ſchädigt Viel Ladegut das aus Kohle Holz und Stückgut beſtand
wurde vernichtet Beide Lokomotiven erlitten geringe Beſchädi
gungen Ueber den Zuſammenſtoß ſelbſt wird noch mitgeteilt

Auf dem Güterbahnhof ſtand ein langer beladener Güterzug
zur Abfahrt bereit der aber erſt die Einfahrt des 7,50 Uhr hier
eintreffenden Güterzuges aus Halle abwarten wollte Jnfolge
falſcher Weichenſtellung fuhr der von Halle kommende Zug auf
das Gleis des haltenden Güterzuges und dem Lokomotivführer

gelang es leider nicht ſeinen Zug beim Bemerken der Gefahr
des Zuſammenſtoßes zum Halten zu bringen Er gab Gegendampf
ſo daß wenigſtens der Zuſammenſtoß etwas gemildert werden
konnte Drei Wagen des fahrenden Zuges türmten ſich über
und durcheinander während der Tender entgleiſte Auch von
den Wagen des haltenden Zuges wurden mehrere beſchädigt be
ziehungsweiſe entgleiſten ſo daß der Ort des Zuſammenſtoßes
einem großen Trümmerhaufen glich Sofort nach dem Unfall
wurde die Entſendung von Hilfszügen aus Halle und Weißenfels
erbeten die dann auch kurze Zeit danach eintrafen und mit den
Räumungsarbeiten begannen An der Unfallſtelle hatte ſich viel
Publikum angeſammelt Die Höhe des Materialſchadens iſt noch
nicht feſtgeſtellt dürfte aber ziemlich hoch ſein

Stumsdorf 16 Febr Einbruch Jn letztvergangenerNacht wurde hier in der Filiale des Zörbiger Bankvereins ein
Einbruch verübt wobei dem Dieb ca 315 Mark in die Hände
fielen Der herbeigeholte Polizeihund verfolgte die Spur über
den Gartenzaun bis zum Bahnhof und von dort wieder zurück
wo er eine auf der Nachbarſchaft wohnende Perſon verbellte
Das Nähere wird die Unterſuchung ergeben

Wittenberg 16 Februar Die Wiederkehr von
Luthers Todestag am nächſten Mittwoch den
18 Februar wird auch in dieſem Jahre in unſerer Stadt nicht
ohne eine würdige Feier vorübergehen Am Morgen wird
das Lutherlied von den Türmen erklingen abends findet um
6 Uhr in der Stadtkirche ein Gottesdienſt ſtatt und um 8 Uhr
veranſtaltet der hieſige Zweigverein des Evangeliſchen Bundes
im großen Muthſchen Saale eine Lutherfeier Hier wird den

ſie ettras Herr Pfarrer Lic Holtz aus Haida Böhmen
en

Aſchersleben 16 Febr Aeber das Provinzial
vundesſchießen, das bekanntlich im Sommer in unſeren
Mauern ſtattfindet hat der Oberpräſident Dr v Hegel das Pro
tektorat übernommen Der Oberpräſident hat wie der Anz
mitteilt ſein Kommen beſtimmt in Ausſicht geſtellt Leider iſt
eine nochmalige Verlegung des Bundesſchießens auf kurze Zeit
erforderlich da in den Tagen vom 14 bis 16 Juni d Js der
Städtetag ſtattfindet und Herr von Hegel ſowie einige Vertreter
unſerer Stadt in dieſen Tagen zur Teilnahme am Feſte verhindert
wären Am Sonntag den 22 Februar hält der Bundesvorſtand
wieder eine Sitzung im Schützenheim Askanig ab An dieſem
Tage wird das Feſt und das Programm dazu endgültig feſtgelegt

O Bad Blankenburg 15 Febr Unter dem Namen
Betriebs geſellſchaft G m b H Chryſopras

Löſches Hall in Bad Blankenburg hat ſich ein Konſortium
gebildet das den Betrieb des bekannten Hotel Kurhauſes in der
bisherigen Weiſe weiter bewirtſchaften wird

Bernburg 16 Febr Verhaftung zweier Grab
ſchänder Der Polizei iſt es ſchnell gelungen die beiden
Täter des in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag auf dem
jüdiſchen Friedhofe verübten Roheitsaktes zu ermitteln und
zwar hat der Einbruchsdiebſtahl in derſelben Nacht im Kur
gartenreſtaurant bei dem den Dieben ein Regulator in die
Hände fiel die Polizei auf die Spur gewieſen Am Freitag
nachmittag nahmen die Einbrecher die hieſigen Zeitungen
zur Hand um zu ſehen ob der Diebſtahl bereits zur Anzeige
gebracht worden war Da ſie eine entſprechende Notiz nicht
fanden glaubten ſie ſicher zu ſein nahmen die Uhr die ſie
unter einer Röhrenbrücke zwiſchen Bellevue und Wald
ſchlößchen verſteckt hatten und verſuchten ſie bei einem Hand
werker in der Bergſtadt zu verkaufen Da dieſer aber den
Kauf ablehnte ließen ſie die Ahr mit dem Bemerken zurück
ſie ſpäter abzuholen Die Polizei hörte von dem beabſichtigten
Verkauf beſchlagnahmte die Uhr und verhaftete als vermut
liche Einbrecher die Gelegenheitsarbeiter Franz Ohme und
Paul Voigt Beide ſtanden den Diebſtahl ein Geſtern mittag
legten ſie nun auch nach anfänglichem hartnäckigen Leugnen
das Geſtändnis ab in jener Nacht auch die verſuchte Leichen
beraubung begangen zu haben Wie ſie angaben ſuchten ſie
in dem Grabe nach Geld

Elbingerode 16 Febr Bahnprojekt Jm Laufe der
letzten Monate ſind viele kleine wie große Harzbahnprojekte an
die Oeffentlichkeit getreten Von dieſen dürfte wohl dasjenige
der Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahngeſellſchaft von hier über
Elend Braunlage St Andreasberg Sieber nach Herzberg am wei
teſten vorgeſchritten ſein Der Geſellſchaft wurde in der Mitte des
vorigen Jahres die Genehmigung zur Ausführung von allgemeinen
Vorarbeiten von den beiden Staatsregierungen Braunſchweig und
Preußen erteilt Dieſe Vorarbeiten wurden ſeinerzeit der
Eiſenbahnbaufirma Paul Schreck in Halle a S übertragen
und ſind jetzt bereits vollendet Der Bahnbau wird trotz ver
ſchiedener ſchwieriger Gelände gut und auch ohne Zahnſtange
durchführbar ſein und dadurch eine ſchnelle und direkte Verbin
dung vom Weſten nach dem Mittelharz ſchaffen was ohne Frage
von bedeutendem Nutzen für den Mittelharz und beſonders für
die Jnduſtrie des Siebertales ſein wird Auch würde durch den
Bahnbau eine gute und direkte Verbindung von Oſten nach dem
Vater Brocken über Halberſtadt Blankenburg Rübeland Elbinge
rode entſtehen und vor allem ein direkter Durchgangsweg vom
Oſten nach dem Weſten geſchaffen ſein

Gera 16 Febr Ein aufregender Vorgang
Jm hieſigen Reſidenztheater gaſtiert zurzeit eine Ärtiſten
gruppe die auch zwei dreſſierte Bären mit ſich führt Einem
dieſer Tiere gelang es geſtern morgen aus ſeinem Behälter
zu entkommen und unbemerkt das Freie zu erreichen Auf
ſeiner Promenade durch die Stadt verletzte es einen Fleiſcher
lehrling der ihm gerade in den Weg lief nicht unerheblich
und zerriß auch einem Schutzmann der ſich ihm entgegen
ſtellte die Uniform Der Bär erreichte ſchließlich das freie
Feld und ſchlug ſeinen Weg nach dem Brahmentale zu ein
Ein ſofort abgeſandtes ſtärkeres Schutzmannsaufgebot ſpürte
ihn ſchließlich bei dem Dorfe Röpſen in einem kleinen Wäldchen
auf wo er überwältigt und wieder in ſeinen Käfig zurück
transportiert wurde

Gera 15 Febr Zur Frage der Beſchaffung
2 Hypotheken für bedürftige Hausbeſitzer durch die Stadt
faßte der Gemeinderat einſtimmig einen ſehr bemerkenswerten
Beſchluß Hiernach beſchafft die Stadt ein Kapital in Höhe von
zunächſt 200 000 Mark aus Privathand oder von Jnſtituten das
bei 10jähriger Unkündbarkeit bis zu 444 Proz verzinſt werden
kann Die ſo gewonnenen Gelder ſollen zu Darlehen auf 2 Hypo
theken verwendet werden Die Darlehen wären ebenfalls auf
10jährige UAnkündbarkeit auszuleihen und ausnahmsweiſe für die
Stadt früher kündbar wenn die Zinſen nicht pünktlich bezahlt
oder die Grundſtücke nicht in Stand erhalten werden Die Dar
lehen ſind mit 45 Proz zu verzinſen und mit 1 Proz jährlich zu
rilgen Beliehen können nur ſtädtiſche Grundſtücke im Werte von
höchſtens 50 000 Mark werden und ſolche auch nur bis zu einer
Beleihungsgrenze von 75 Proz des Grundſtückswertes Dabei iſt
darauf zu ſehen daß von dem Darlehnsnehmer pünktliche Zahlung

gegenſtandslos werden

der Zins und Tilgungsbeträge zu erwarten iſt und das er kredit
würdig iſt Die gewonnenen höheren Zinſen von Proz und die
Tilgungsbeträge ſollen wiederum angelegt und unter den gleichen
Grundſätzen ausgeliehen werden Eine Vergütung für Beamten

en und dergl glaubt man zurzeit nicht fordern zu ſollen
ſolange e igſtens das Geſchäft keinen größeren Umfang ange
nommen hat

Weimar 16 Febr Die Räuber Fahrt der Je
naer Burſchenſchaften Am Sonnabend mittag pünkt
lich 81 Uhr traf der Zug der Jenager Burſchenſchaftler hier ein
Kurz nach 5 Uhr traten die verſchiedenen Gruppen jede für ſich
in einem Zuge an und marſchierten unter Abſingen von Liedern
dem Hoftheater zu wo ihnen das ganze Parkett und ein Teil des
Parterre zur Verfügung geſtellt war Die Leitung der ſtuden
tiſchen Aktion lag diesmal in den Händen der Germanen Der
Sprecher dieſer Burſchenſchaft stud jur Pantke gebot zuerſt
Silentium für das Lied Stoßt an Weimar ſoll leben und aus
den hunderten von kräftigen Jünglingskehlen ertönte der Cantus
feierlich durch das Haus Dann nahm die Vorſtellung der
Räuber die faſt unter ganz neuer Beſetzung ſtattfand ihren An

fang Nach dem zweiten Vers des Räuberliedes ſtimmten die
Studenten das Lied Gaudeamus igitur an Das großherzogliche
Paar konnte der Vorſtellung nicht beiwohnen da der Großherzog
nach Berlin gefahren war Nach der Vorſtellung im Hoftheater
fand in der Armbruſt ein Kommers ſtatt

Zeulenroda 15 Febr Jn der erſten Gläubigerver
ſammlung des Bankvereins berichtete der Konkurs
verwalter über den gegenwärtigen Stand der Angelegenheit
Aus der Bilanz ergibt ſich ein Fehlbetrag von 108 240 Mark
Dieſer muß durch Einforderung eines Teils der Haftſumme in
Höhe von 330 Mark pro Anteil gedeckt werden Die abſolute
Richtigkeit der Bilanz kann zwar nicht garantiert werden doch iſt
mit ziemlicher Sicherheit anzunehmen daß von den 330 Mark pro
Anteil noch ein Betrag an die Genoſſen zurückbezahlt werden wird
da die Regreßpflicht des früheren Aufſichtsrates in dem gegen
wärtigen Status eine Berückſichtigung nicht gefunden hat Die
Herren des früheren Aufſichtsrats haben ſich bereit erklärt über
70 000 Mark zu zahlen welche Summe den Genoſſen dann zugute
kommen muß Vorausgeſetzt daß die von Kaufmann Sanne
Berlin erhobenen Schadenerſatzanſprüche für die Genoſſenſchaft

würden von den Genoſſen pro Anteil
höchſtens 100 Mark von der Haftſumme zur Verwendung kommen
folglich würden dann die 230 Mark mit Zinſen zurückgezahlt Die
Spareinlagen ſind ſomit keinesfalls gefährdet

Kunſt unch Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Für die neubegründete Profeſſur für Miſſionswiſſen
ſchaft an der Univerſität Berlin iſt der Privatdozent Dr theol
Julius Richter daſelbſt in Ausſicht genommen Er wurde 1862
zu Groß Ballerſtedt bei Oſterburg geborec Dem Vernehmen
nach iſt die Ernennung des a o Prof Dr jur Martin Wolff
von der Univerſität Berlin zum ordentlichen Profeſſor an der
Univerſität Marburg als Nachfolger des Geh Rats Prof
Heymann erfolgt

Ein BeethovenDenkmal in Nürnberg gelangt nach dem Ent
wurf des Bildhauers Konrad Roth zur Ausführung und ſoll
im Laufe des Sommers d J enthüllt werden Für das Denkmal
ſtehen gegen 100 000 Mark zur Verfügung

Der Direktor des Bayeriſchen Nationalmuſeums in München
Dr Franz Steg mann iſt am Sonntag nachmittag nach
längerem ſchweren Leiden an Darmkrebs geſtorben Er war in
Weimar 1862 geboren und wurde 1909 von dem Poſten eines
zweiten Direktors im Germaniſchen Muſeum zu Nürnberg an ſeine
letzte Stellung als Nachfolger Dr Gras berufen Dr Stegmann
war ein hervorragender und vielſeitiger Kunſthiſtoriker und
Muſeumsbeamter Als ſolcher hatte er unterſtützt von einem
tüchtigen Beamtenſtabe das Nationalmuſeum nach modernen
Grundſätzen geleitet

Der ſchleſiſche Dichter Herm Stehr feierte geſtern 16 Febr
ſeinen 50 Geburtstag

Vermiſchtes
Bertillons Gehirn Seiner letztwilligen Anordnung ent

ſprechend wurde der Leichnam Bertillons obduziert Das Ge
wicht ſeines Gehirns wurde mit 1525 Gramm um 165 Gramm
höher als ein normales feſtgeſtellt

Eine neue Kataſtrophen Theorie Jn der wiſſenſchaft
lichen Monatsſchrift La Nature behauptet der in Anchs
bei Tours lebende Elektriker Duroquier der eine Privat
ſtation für drahtloſe Telegraphie beſitzt er ſei auf Grund
eigener Beobachtungen zu dem Schluſſe gelangt daß gewiſſe
Kataſtrophen mit der Tätigkeit der durch die Funkentele
graphie in Schwingungen geſetzten Hertzſchen Wellen in Zu
ſammenhang ſtünden Verbindet man z B die drei Sta
tionen Glacier Bay in den Vereinigten Staaten die Station
von Clifden in Schottland und Biſerta an der tuneſiſchen
Küſte durch ideale gerade Linien mit der drahtloſen Station
von Paris ſo kann man die Tatſache feſtſtellen daß in den
Punkten wo ſich die Hertzſchen Wellen jeder geraden Linie
kreuzen elementare Kataſtrophen wie Exploſionen oder
große Brände ſich ereignet haben Auf der Verbindungs
linie Paris Glacier Bay findet man die Brandkataſtrophe
des Volturno auf offener See für die Verbindung Paris
Clifden findet man die Schlagwetterkataſtrophe in den
Kohlengruben von Cardiff für die Verbindung Paris
Biſerta findet man in Toulons in verſchiedenen Zeitabſtän
den die Vernichtung zweier großer franzöſiſcher Kriegsſchiffe
Jena und Liberts Für die Gelehrten auf dem ge

ſamten Gebiet der Elektrotechnik ergibt ſich nun ein neuer
Anlaß ihre Forſchungen über die Geheimniſſe der Hertzſchen
Wellen noch mehr zu vertiefen Die Geſellſchaft für draht
loſe Telegraphie konſtatiert wohl nicht mit Unrecht
daß die wiſſenſchaftliche Grundlage für dieſe Theorie voll
ſtändig fehlt

Profeſſor Goldſchmidt der Erfinder der Hoch
frequenzmaſchine und eine Autorität auf dem Gebiete der
drahtloſen Telegraphie hält wie er ſich ausdrückte die von
Duroquier aufgeſtellten Behauptungen für den xreinen
Aberglauben

Ehetragödie im Hauſe eines ruſſiſchen Oberſten Ein ge
heimnisvolles Drama das ſich in dem Hauſe eines ruſſiſchen Ar
tillerieoberſten abſpielte beſchäftigt augenblicklich die Peters
burger Geſellſchaftskreiſe n der Wohnung des Oberſten
wurde eine jungverheirgtete Frau erhängt aufgefunden Die
Wohnung des Oberſten ſtößt an die Wohnung eines Majors Als
dieſer beim Nachhauſekommen bemerkte daß die Tür zur Woh
nung des Oberſten unverſchloſſen war trat er ein und fand zu
ſeinem Entſetzen die Leiche der jungen Frau am Fenſterkreuz
bängen Wenige Schritte vom Fenſter ſchlief der Oberſt friedlich
in ſeinem Bett Der Oberſt erklärt nun von dem ganzen Vor
gang nichts bemerkt zu haben und auch die junge Frau von Ge

t her nur ganz oberflächlich zu kennen Die Unter
e der Aerzte hat Selbſtmord durch Erhängen feſt

geſtellt

n

des Kaliſyndikats im Jahre 1914 ſtatt Der Vorſta
ſtattete den Geſchäftsbericht Danach iſt der Kalig
Jahre 1913 auf rund 191 Millio kg
Jahre 1912 betrug er 177 Millionen An dem Me r

krankungen in der franzöſiſchen Armee p
dent des Pariſer Journal meldete daraufhin Einzelheiten über

den derzeitigen angeblich ideutſchen Heere Er ſprach von 12 000 Lazarettkranken Beſonders
in Mitleidenſchaft ſeien die Garde und das 4 14 15 und 16

Armeekorps gezogen etmit Namen bezeichnet An zuſtändiger Seite erfährt das Wolff
ſche Telegraphenbureau hierzu folgendes

burg und einigen leichten Erkrankungen an Grippe a

haetate Depeſchen
Kaliſyndikar

Berlin 16 Februar
Heute fand die erſte Geſellſchafter Verſammlung

nd er
bſatz im

eſtiegen Jm
hrabſat

ſind in erſter Linie beteiligt die deutſche Landwirtſchaft mit
9 Millionen und die deutſche Juduſtrie mit 1 Million
Millionen entfallen auf das Ausland vornehmlich auf di
Vereinigten Staaten von Nordamerika Holland Belgier
Frankreich OeſterreichUngarn und einige überſeeiſche Län
der Jm vorigen Jahre ſind 48 neue vorläufige Beteiligungs
ziffern gegeben worden 9 Werke erhielten endgültige Be
teiligungen Gegenwärtig geht der Abſatz flott und der
Ausfall vom Monat Januar der auf die ungünſtigen Wit
terungsverhältniſſe zurückzuführen iſt wird reichlich wieder
eingeholt Die Gewerkſchaften Wilhelmshall Oel
burg
Rausbach wurden einſtimmig als Geſellſchafter aufge
nommen
die Aufnahmeverträge wegen neuer Schächte der G
ſchaft Heiligenroda der Mansfelder kupferſchieferbauenden
Gewerkſchaft der Gewerkſchaft Glück auf Neuſtaßfurt ſo
wie der Kgl Berginſpektion Bleicheroda
migte die Verſammlung den neuen Geſellſchaftsvertrag ins
beſondere die Verlängerung des Syndikats bis
1925 unter Vorbehalt der Anträge welche betreffend die
Zuſammenſetzung des Aufſichtsrates geſtellt ſind
dieſe Anträge ſoll in einer am 2 März abzuhaltenden Ge
ſellſchafterver ſammlung weiterberaten werden
Verkaufsvertrag wurde bis S 8 beſprochen

Bernburger Kaliwerke Herfa
Die Geſellſchafterverſammlung genehmigte ferner

ewerk

Sodann gen

Ueber

Der neue

Schließlich wurde einſtimmig unter Stimmenthaltung
zweier Werke und unter Abweſenheit von 5 Werken außer
halb der Tagesordnung der Beſchluß gefaßt bei der Ver
ſammlung vom 2 März die Bewilligung von Be
trägen bis 10 Millionen Mark zwecks Still
legung von Schächten ſowie zwecks Bindung
oder Erwerb von Feldern zu beantragen eine Ver
handlungskommiſſion und Prüfungskommiſſion zur gemein
ſamen Beſchlußfaſſung über die diesbezüglichen Vereinba
rungen zu beſtellen und dieſen Kommiſſionen die Direktiven
für die dabei zu berückſichtigenden Geſichtspunkte zu geben
An den folgenden Tagen ſoll der
weiter beraten werden
ſyndikats die Vorausſetzung für die Aktion der Stillegungen
ſein werde

neue Verkaufsvertrag
da die Verlängerung des Kali

Franzöſiſche Unwahrheiten über Krankheiten

im deutſchen Heere

Berlin 16 Februat
Franzöſiſche Zeitungen berichteten kürzlich über zahlreiche Er

Der Berliner Korreſpor

mangelhaften Geſundheitszuſtand in

Einige Regimenter und Garniſonen waren

Tragen dieſe Mittei
lungen des franzöſiſchen Korreſpondenten an und für ſich ſchon
den Stempel der Unwahrheit an der Stirn ſo lohnt es ſich den
noch ſie im einzelnen zu widerlegen Der Krankenzugang
Lazarett Revier in der preußiſchen Armee einſchließlich Sachſen
und Württemberg betrug im Januar 1914 53,7 vom Tauſend
gegen 55,9 im Januar 1913 Die in der franzöſiſchen Meldung
als beſonders ungünſtig bezeichneten Armeekorps haben folgenden
Geſamtkrankenzugang zu verzeichnen gehabt Das Gardekorps in
Januar 1914 47,1 Proz gegen 65 6 Proz im Januar 1913 das
4 Armeekorps im Januar 1914 49,0 Proz gegen 50,8 Proz im
Januar 1913 das 6 Armeekorps im Januar 1914 59,3 Proz
gegen 59,9 Proz im Januar 1913 das 14 Armeekorps im Januar
1914 54,9 Pros gegen 63,5 Proz im Januar 1913 das 15 Armee
korps im Januar 1914 56,1 Proz gegen 50,7 Proz im Januar
1913 das 16 Armeekorps im Januar 1914 49,7 Proz gegen
48,8 Proz im Januar 1913 Das Gardekorps ſowie das 4 un
16 Armeekorps ſtehen noch unter dem Durchſchnitt des Geſamt

krankenzugangs der Armee aberWenn von dem franzöſiſchen Berichterſtatter Angaben übe
das Auftreten von anſteckenden Krankheiten im deutſchen r
gemacht worden ſind ſo trifft dies in keiner Weiſe zu Von
fang Januar bis 13 Februar ſind abgeſehen von neun Schareg
fällen beim Feld Artillerie Regiment Nr 46 in Woaolfenbütten

z iſechs Diphtherieerkrankungen beim Jägerbataillon Nr 7 n

7 b ITruppenübungsplatz Hammerſtein beim Trainbataillon Nr 20 T t
anſteckenden als Epidemie aufzufaſſenden Krankheiten in drei
preußiſchen Armee nur noch im Bereiche des 14 Armeekorps ge
bis jetzt vereinzelt gebliebene Genickſtarrefälle zur Meldung c
kommen Der Geſundheitszuſtand iſt demnach in den hthe
liegenden Wochen und zurzeit beſſer als je zuvor Das kärr
Volk braucht ſich alſo nicht durch die maßloſen Uebertreibu
des franzöſiſchen Bereichterſtatters beunruhigen zu laſſen

zaberner Nachwehen

Straßburg 16 Febrra t
Die heutige Strafkammer des Landgerichts ſprach von

Redakteur Minke vom Journal Alſace Lorraineärver
der Anklage der Veleidigung der preußiſchen Mili tn
waltung frei Der ſeinerzeit mitangeklagte verantweſſſen
Redakteur Jun g war zu 3 Wochen Haft verurteilt

Beſuch des Prinzen von Wied beim engliſchen Könn
London 16 gebtud

Das Reuterſche Bureau erfährt daß der Priv ſeine
Wied nach London kommen werde um König Geors ze
Ehrerbietung zu bezeugen und ſich mit Lord G
ſprechen

mD J öhnVergiftungstod einer Mutter und ihrer beiden Zn
Wie aus Berlin 16 Februar gemeldet wird hat anſ o
tag die Witwe Klara Reucke aus Schöneberg San zu
einiger Zeit eine Blutvergiftung an der rechten Dährigen
Ihnen hatte ſich und ihre beiden 10 bzw m utiett

hne vergiftet aus Furcht daß ihr Arm a
werden müſſe
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Bank für MHamnciel unci Inclustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Resorvent 192 Millionon Mark

Bank

fandel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

Telephonisehler Bericht der Saale 2tg
z Uhr 10 Minuten Kredit 207,50 Diskonto 198 Deutsche

260,75 Türkenlose 169,50 Lombarden 22,75 Kanada 221,50
iurahütte 166 Bochumer Guss 227 Gelsenkirchen 195 Harpener

i Deutsch Luxemburg 145,50 Phönix 244,87 A G 249,25
kieer Pakettahrt 144,12 Nordd Liovd 12087 Hansa 29325
Jendenz uhig

Am Kassamarkt noiterten höher Deutsche Schachbau Ges
4,50 Kieler Schlossbrauerei 3 Bruchsal Masch 3,50 J A John 4
M Madel 13 Leipziger Werkaeug 25 Malmedie Co 2,50
Ver Deutsche Nickelwerke 2 Köhlmann Stärke 11 Annaburger
nut 2 Bremer Linoleum 2 Deutsche Gasglühlicnt 5 Lüne
burger Wachsbleiche 9,25 Wittener Glashütte 2,50 Akkumu
ſatorenfabrik 3 Girmes Co 3 Ver Glanzstoft 2,75 Braunkohlen
nd Brikett 50 Braunschweig Kohlen 7 Konkordia Bergbau 3
hörls Oelfabriken 2,50 Roddergrube 2 Thiederhall 2,25 Wittener
Stahlröhren 2 Neptun 3 Grevenbroich Masch 3,25 Deutsche
Waffenfabrik 8 Gebhardt König 2 Schwelmer Eisen 2 nied

rige Ahlfeld Gronau Papier 3 Seck Mühlenbau 2,25 Rhein
spiegelglas 3 Höxter Zement 2 Westtfalia Zement 5,50 Badische
Anilin 4 50 Elberfelder Farben 5 Höchster Farben 4,75 Chem
Werke Charlottenburg 2 Harkort Bergwerk 3,75 Kölner Berg
werk 2 Riedel 2 Rhein Spiegelglas 3 Kappel Masch 3

KurszettelLunm 4 Bayrisohe Staats Anl 97,00bAnleibe 08/06 unk 18 97 10 bB
16 Februar Badische Staats

40 Bayrisohe Staats Anleibe 98 unt 1918 97,00b0
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

7 o 390 Kameruner Eisenbahn Anteile
Hetatrisanisohe Sohuldversohr gar 92 35 v

4 Sohwarz

3 Deutseh
N Lottbuser Stadt

Anleihe 16900 96 70G 49 Varmstädt Stadt Anl 1509 aunk 16 95 80 b
ziſ o Vessauer Sradt Anleihe 1896
Anleihe 1900 97 98 09 96 60G

Werke 100 256 Klbertelder Varben unk 1
Guilleaume Lahbmeyer 06 903

hätten 384 00b C

4 Dässeldorter Stadt

ziſ ſo Henser Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser 8Stadt Aneihe
1908 unkv 1910 4 Quedlinvurger Stadt An eibe 1903 unk
1918 Phorner Stadrt Anl 1900 06 00 94 80 G 4proz
essische Komm Obl XII 96,00 G 3 Oesterreichisone Nord
Westbabn Obligationen 1874 Konv Solvay

94 60b G Pelten
sreinigte Lausitzer Glas

Londoner Börse vom 16 Febr Es notferten Engl Konsols
77 90 Rio Tinto 72 12 Geduld 37 Goldtields 2 Steel com 689,00
Steel prets Kand AMines 12 Anaconda 8
Uhartered 1,06 Aurora West 0,53 Cinderella Cons 0, 6 Johannes
burg Goldfields 0 12 Van Kyn 56 Albus e 0,65 Rand
Dolliertes 0,8 Woest Kand Consols 916 General Mi
V A Görz Co Moddert ontain 12 43

Der Kali Kuxenmarkt

Eastrand C,00

ning PVin

Alexandershall
Bergmannssegen,
Burbach
Buttlar
Carlsfund
Carlsgluck
Fallersleben

Felsenfest

Glückaut 17200
Günthershell 4400 4600
Hansa Silberberg 4950 5050
Hedwig 1150 1250Heiligemühle 650 700Heiligenroda 9500 9700
Heldburg 3990 41Heldrungen 775 850Herta Neurungen 2150 2250
Hohenfels 4300 4400Hohenzollern 5900 6100
Hugo 8000 8200WUüpstedt 2700 2775

S S

Johannashall
Justus Aktien
Kaiseroda
Krügershall
Mariaglück
Max J 0Neusollstedt
Neustassfurt
Reichenhall
Ransbhach
Konnenberg
Rothenberg
Salzdetfurth
Salzmünde
Teutonia
Thüringen
Walter
Wendland
Wilhelmshall
Wintershall
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Vom internationalen Zuckermarkt
Bei ruhiger Tendenz die von stetigem Unterton begleitet

War blieb der Geschäftsverkehr an den Zuckermärkten recht
mässig und nur an einigen Tagen kamen grössere Geschäfte zu
Stande Das war namentlich in Paris der Fall wo es sich aller
dings grösstenteils nur um lokale Transaktionen handelt Die
englischen Ratfſfinerien nehmen die Deckung ihres notwendigen
Bedarfes aus den umfaugreichen Lagerbeständen vor Diese
Zurückhaltung kann aber nicht lange dauern Die wieder treie
7ittakrt auf der Elbe dürfte binnen kurzem sehr erhebliche

ermengen die sich zur Ausfuhr eignen sichtbar werden
assen Ganz von selbst wird sich dann ein lebhafteres Geschäft
t England entspinnen zumal der cubanische Rohrzucker für

Er noch nicht in Frage kommen kann Wie sich die weitere
wiekelung gestaltet ist heute noch nicht abzusehen Den

deutschen und österreichischen Raffinerien bleibt jedenfalls immer
ar genügend Material im Inlande für ihre Bedürfnisse vor
ianden Ob der von den deutschen Raffinerien geplante Zu

m mensehluss wirklich stattftindet erscheint auch jetzt noch
raslich trotzdem es sich um kein Preiskartell handelt Die

eines solchen erscheint jedenfalls so lange ausge
nene solange die Brüsseler Konvention besteht Ob die
eue einberufene Versammlung die am 23 d M in Berlin statt
ünden soll

3000 3200
829 84
6300 6500
11290 1159
1200 1300
3600 3700
32900 3300
9600 90600
1250 1350
1650 1750
94 962450 2500

3259 330
5200 5300
60 623400 3500
1350 1475
850 950
7100 7200

17300 18000

irgendwelche praktischen Resultate zeitigt ist an
esichts der zu überwindenden Schwierigkeiten noch sehr frag
lich Ueber den kommenden Rübenanbau verlautet bisher nichts
geues es herrscht noch immer die Ansicht vor im Deutschen
eic Würde sich gegen das Vorjahr vielleicht ein etwas kleinererAm ergeben Dabei wird mitsprechen ob eine mehr oder

ger grosse Umackerung der Wintersaaten wird statttinden
müssen

Lage m Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
5erbestand verminderte sich um 8400 Sack gegen 41 700 SackAbnal

nglands V orräte wurden um 31 400 Vorjahr 25 500 dz herab

läuft ime in der entsprechenden Woche des Vorjahres und be
t Seh nunmehr auf noch 877 900 Vorjahr 713 900 Sack

e und belaufen sich jetzt auf l 035 600 Vorjahr 549 000 d
ie

Um 7000
jetzt no

tocks in der amerikanischen Union erfuhren Abnahme
Vorjahr Zunahme um 55 000 Tons und belaufen sich

ch auf 116 000 Vorjahr 140 000 Tons Cubas Vorrüite
erhöhtene um 66 000 Vorjahr 58 000 Tons und betragen jetzt
Stellen ahr 134 000 Tons Die siehtbaren Weltvorräte
na Sieh nach rechnerischer Abnahme um 22 100 Vorjahr Zu
a ne um 54000 Tons aut rund 4367 200 Vorjahr 4 238 400

uiole Kornzuckermarkte War die Tendenz durchweg ruhig
lge der Zurückhaltung der

h Konnte im Herichtsauseh Rohzuckerproduzenten beim Ver
e pig nitt eine Preisherautsetzung umAngebot Sentner durchgesetet werden Erst dann wurde das

mange ehieher Als Abnehmer traten einige Raffinerien des
ind liefert die allerdings darauf sahen dass in bezug aut Zahlen
ler ergſe Erleiehterungen zugestanden Wurden Im Besitze
liche M en ad befinden sich verhältnismässig noch recht reich
abgelehnt sofort lieferbare Ware und wenn auch Untergebote

Wurden s0 scheinen die Produzenten doch geneigt

F 8 3 z e

Verkäufe zu vollen Preisen vorzunehmen Nachprodukte wurden
von den Inlandraffinerien aufgenommen und ebenfalls mit 2 Pfg
pro Zentner höheren Preisen bewertet In Ware der kommenden
Ernte zur Lieferung fanden nur vereinzelt Abschlüsse statt wo
bei von Inlandraffinerien und Fachhandel vorwöchige Preise ge
zahlt wurden

Am Terminmarkte blieben die Schwankungen geringfügig
die Geschäfte beschränkt Anfangs gingen die Preise etwas zu
rück dann infolge einiger Eindeckungen aber wieder nach oben
und nach abermaligem kleinen Rückgang ergibt sich schliesslich
ein Wochengewinn von 2 Pfg pro Zentner

Am Raffinademarkte ging die anfangs ruhige Haltung in
völlige Geschäftslosigkeit über Die Raffinerien lehnten niedrigere
Preisgebote ab während die inländische Kundschaft sich nicht
dazu entschliessen konnte die Preisforderungen zu bewilligen
Die Abforderungen auf alte Schlüsse blieben klein Das Export
geschäft nach England zeitigte nur vereinzelte Umsätze zu Ware
sofortiger oder naher Lieferung

Berlin 16 Februar Die Dividende der Reichsbank soll mit
8,42 Proz vorgeschlagen werden

Braunschweiger Privatbank Akt Ges In dem am 31 Dezbr
abgelaufenen Geschäftsjahre erbrachten Effekten und Konsortial
geschäfte 208 189 239 084 Mk Wechsel 253 410 194 144 MKk
Devisen 7529 5713 Mk Kupons und Sorten 7232 6447 Mk
Zinsen 325 347 292 217 Mk und Provisionen 173 603 162 782
Mark Der Abschluss gestattet die Verteilung einer Dividende
von 6 6 Proz Der gesetzliche Reservefonds wird durch Ent
nahme Von 350 000 Mk aus der ausserordentlichen Reserve auf
die gesetzliche Höhe gebracht

Kaliabsatz Wie man hört hat der Februar bei lebhaftem
Geschàäftsgang sich so günstig entwickelt dass für Februar ein
Plus von 3 Mill Mk erwartet werden kann Demgegenüber
steht das Minus im Januar mit 1,2 Mill Mk so dass per 1 März
ein Absatzmehrwert von gut 2 Mill Mk zu erwarten steht

Magdeburger Bergwerks Akt Ges Der Aufsichtsrat be
schloss der zum 11 März einzuberufenden Generalversammlung
die Verteilung einer Dividende von 38 37 Proz bei als reichlich
bezeichneten Abschreibungen i V 281 935 Mk und Rücklagen
vorzuschlagen

Kohlenfunde im bayerischen Algäu Bei Oberstaufen im
bayerischen Algäu wo die norddeutsche Gewerkschaft Stau
fen l umfangreiche Bohrungen vorgenommen hat ist Festland

n hervorragender Oualität in beftiedigenden Mengen gefunden
worden

Metall Industrie Schönebeck Akt Ges in Schönebeck a E
Der Bericht des Vorstandes stellt für das abgelaufene Semester
einen befriedigenden Geschäftsgang fest Der Umsatz ist bis
jetzt um ca 12 Proz höher als zur gleichen Zeit im Vorjahre

Neueröſffnete Konkurse Kaufmann P Schickel Berlin Wil
mersdorf Alois Soldermann Ballersdorf Braumeister August
Grauert Baruth Kaufmann G Goetz Briesen Kaufmann A
Wegener Polsum Gemischtwarenhandlung Otto Jacobasch
Mückenberg Warenhaus Kander G m b Essen Händler
Josetf Wolft Graudenz Photograph R Deertz Hadersleben Fa
J J Lindau Heidelberg Fa Gebr Senger Herne Händler Jos
Dufour St Ludwig Fa Schweitzer Ewig Grüne Kaufmann
Jos Lachmann Antonienhütte Schuhwarenhändler Fr Weiler
Hoch Emmerich Kaufmann E Loewenherz München Kaufmann
H Diem Nürnberg Mühlenbesitzer W R Glöckner Oberseiffen
bach Linealfabrikant K H Reichel Rothenthal Drogist Fr

meister Hermann Lodroner Rotthalmünster Kaufmann Georg
Ogroske Grabow Seilerwarenhaus M Wantz Strassburg Kauf
mann W Schumacher Stuttgart Uhrenfabrik Villingen Akt Ges
Villingen Molkereibesitzerin Witwe M Wessel Gr Nuhr

III

Getretete
Berliner Produktenbörse 16 Februar Am Frühmarkt

notieron Weizen inlänä 184,00 187 00 ab Bahn u frei Müuhle
Roggen loco i51 00 ah Bahn u frei Mühle Ratoer
märkischer mecklenburgischer pomw preussischer posensehber
und schlesischer fein 167 182 mittel 153 166 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais amerik mix 169 00 172 00 Donau mix
160 00 163 00 runder 147 151 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 142 146 gute 147 00 156 00
russische und Donau leichte 33 186 schwere 137 00 4148 06
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futtorwaro mittel 160 168 Taubenerbsen 169 192 ab Bahn u
trei Wagen Weizenmehl 00 21 75 27 00 Roggenmehl
O und 1 18 70 21 00 Weizenkleise 10 60 l 10 oggen
kleie 00 10 60 Lupinen blaue gelbe
Wieken Soradella 11 MHamburg 16 Februar Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 187 194 00 Roggen ruhig
mecklenbrg u altmärk neuer 165 159 00 russ cit 9 Pud 10 s
Dez Jan I 15 50 Gerste stetig södruss cif Jan 109 50 Ha ter
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger 156 62 l ais
ruhig amoerikanisch mixed eit per Jan April La Vlata
cit neuo Ernte April dMlai 104 00

Budapest 16 Februar Weizon Tendenz stetig per April
12 04 Mai 11 94 Okzbr 16 94 Koggen Tendenz fest per
April 9,18 Oktbr 63 Hater Tendenz stetig per April 7,74
Oktbr 7,765 Mais Tendenz stetig per Slai 6 72 Juli 85
Raps Tendenz ruhig August 90

Antwerpen 16 Febr Deutscher La Platazug Kontrakti
per Februar 37 März 95 April 85 Mai 35 Juni
6,32 Umsatz 115 000 kg Tendoenz stetig

Liverpool 16 Febr Stetig Koter Vinterweizen per März
3 per Mai 7 28 Hais vuhig La Plata alte Ernte

März 4 I0, bunter amerik neue Ernte Juli 7
TZteker

Magdeburg 16 Fobruar Abend Kurse Februar ,32
März 97 April 422 Mal 56 August 9,77 Oktbr
Dezbr 9,622 Tendenz rubig

Hamburg 16 Februar Kübenrohzuekor 1 Vrod Basis 889
KRendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Februar 9925 35 35 Au 9 837 37April 40 42 42An 55 52 52August 771 77 772 Okt Doz e 65 65 65ruhig ruhig dohpt

KaßKeoe
Hamburg 10 Februar Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per Aärz 50226 G 65025 G 50 00 6Mat 6541 9 G u G 3076Septemder 5250 6 5200 62 00 G

Dezomver 62 76 G 62 76 G 652 50 6
ruhig rubig ruhig

Rio de Janeiro 16 Februar Kattee Zutuhren 4900 Sack in
IEE

II III

Backer Schlebusch Gasthofbesitzer G Kaufmann Ostrowo
Schuhfabrik Fr S D Swart Plauen Drogist Oskar Alexander
Weber Plauen Drogist Georg Wilczek Ratibor Schneider

2 c üByxüKartoſſtelmehl und stäürke
Magdeburg 16 Febroar Prima Kartotfelstürke und Mehl

tür 100 kg 50 19 50 still
Bier

Berlin 16 Febr Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten
südruss ersto Sorten in und ausländbessere Sorten 99 6 30 in und auslüändische geringere Sorten

70 80 Kalkeier kleine Eier 49 459 Kühlhaus
eier Tendenz Flau

splritus
VFordhausen 16 Febr Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tür 100 k 105 bis
106 92 50 93 75 M per loko 12 19 ohne Fass ad Brenneroei

Vettrvaren und ODele
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin den 14 Februar 1914
Butter Das Geschäft bleibt trotz der letzten Ermässigung

der Notierung schleppend und konnten nur allerfeinste Qualitäten
zu unveränderten Preisen placiert werden Russische Butter ist
nach wie vor wenig begehrt Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter Ia Qualität 123 126 128 Mk
do Ila Qualität 120 126 Mk Schmalz Mattere Schweine
märkte und mangelnde Kauflust liessen die amerikanischen Fett
warenmärkte in schwacher Tendenz bei etwas ermässigten
Preisen verkehren Hier dürfte der Preisrückgang bald Mei
nungskäufe zur Deckung des Frühjahrsbedartfs herbeiführen Die
heutigen otierungen sind Choice Western Steam 61,75 62,75 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 64 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 63 68 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 64 bis
68 Mk Speck Ruhig

K öln 16 Februar Rüböl per loko 69 00 per Mai 66 50
Hambaorg 16 Febr Stadtschmalz 63,50 amerikan Steam

54 00 Chamberlain 55,25 Tendenz tfest
Chemmische Produkste

Hamburg 16 Febr Chilisalpeter per loko 16 25 Febr
März 10 25 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fest

Wolle
Bremen 16 Febrnar Baumwolle Upl loko middl 64 00
Liverpool 16 Febr Aegypt Baumwolle per März 18
Liverpool 16 Februar Baumwolle Vmsatz 8000 Ballen

Import 2000 Ballen davon amerik Lieferg 2 000 Ballen
Alexandria 16 Februar Aegyptische Baumwolle per März

17 27 Mai 18 02 Novbr 168 07

Metalle
London 16 Febr Chili Kupfer träge 657 3 Mon 66,

Zinn Straits rubig 838, 3 Mon 185 Blei span ruhig 19
engl 195 Zink gew Marke ruhig 2176 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabolmeldung via Azoren Bmden

New Vor 16 2 14 2 i6 2 14 2Weizen p Mai 101 10 l Roggen loko 61 61
Juli 97 967 Schmalz p Mai 10 95 11 02

Mais loko 68 68 Juh Iehl Spring cl 90 60 Aew VorkChiongo Petroleum in Cases 25 i1 25Weizen p Mai 937 985 do in Stard Witho 75 75
Juli 887 889 do in Cred Balanc 200 290Mals p Mai 655 665 Kaffee ioko S Siſ

Ja 642 v Februar J 23Hater p Nai 39 389 P April 29 56Juli 89 39Tendenz Weizen fest Mais stetig
Schiſtsunehrichten

Hamdurg Amertka Liufe
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Dortmund von New Orleans 12 Febr 5 Uhr

30 Min nachm in Hamburg Elbe nach Savannah 12 Febr in
Boston Graf Waldersee von New Vork 12 Febr 5 Uhr 10 Min
nachm auf der Elbe Kaiserin Auguste Viktoria 12 Febr von
New Vork über Cherbourg und Southampton nach Hamburg
President Lincoln nach New Vork 12 Febr von Southampton

Westindien Mexiko Niederwald 12 Februar in St Thomas
Wasgenwald 12 Febr von Veracruz ausgehend Südamerika
Westküste Amerikas Silvia von dem La Plata 11 Febr von
Funchal Salamanca 12 Febr in Santos Palatia nach Süd
brasilien 12 Febr von Oporto Artemisia nach der Westküste
Amerikas 12 Febr in Nordenham Batavia von dem La Plata
13 Febr 8 Uhr 30 Min morgens auf der Elbe Verschiedene
Fahrten Kurmark von Indien 11 Febr von Port Said nach
Hamburg Lome 11 Febr von Grand Bassam Togo von West
afrika 11 Febr von Las Palmas Cleveland Orient und Indien
fahrt 12 Febr abends in Suez Edea 12 Febr von Lome heim
kehrend Vergnügungsdampfer Meteor zweite Mittelmeerfahrt
12 Febr mittags in Algier Phoenicia von Flensburg 12 Febr
4 Uhr nachm in Hamburg Rhenania nach Afrika 12 Febr
nachts in Vlissingen

Wasserstäncdle
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall WuchsArtern 15 Febr 12 16 Febr 10 2Nebra Oberpegel 2,06 2,14 8Unterpegel v 52 l 50 4Weissenfels Oberpegel 2,48 2,5822 4Unterpegel 42 0,50 14Trotha 14 L 76 16 los 22Alsleben Oberpegel 13 2,56 15 2,39 3Unterpegel I 18 ru27 9Bernburg 96 i 12 16Calbe Oberpege r 1,68 SUnterpegel 70 4 40 85 l 16Iser Rger Rlhe Moidniut
e Eebruer Fall NVuc h oebruar lell Wuchs
Jungbunzel 14 i Wittenberg 16 l 23 9

Laun 760 16 3 Rosslau 67 4Budweis 9022 2 Barby u 5Prag 15 0,389 SSchönebeck 95 5Pardubitz 14 9,48 Magdeburg 82 2Brandeis 0,90 Tangermde 40 5Melnik 90,32 14 WWittenberge 135 3Leitmeritz 16 0,70 1 Dömitz 18 40 83
Aussig 0,72 7 Boizenburg 08606Dresden 155 12 Hohnstort 16 092Torgau 16 4 Lauenburg 1Aussig 16 Februar Pegeistand 40 m Vom Oberlaul werden
O la m Wüchs gemeldet

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

euchtwanger, für Ausland u letzte Karl
a er den Anzeigenteil Albert Vartd Drug und Ver

von Otto Hendel Sämtlich in Halle S griſten an
vie Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind an die
Redaktion der Saale Jeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt
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